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Abstract (Deutsch) 
Die Arbeit veranschaulicht anhand einer Teiltranskription des Rechnungsbuches der Barbara von 
Speyer aus Kirchheim unter Teck aus den Jahren 1478 bis 1486, das tägliche Leben von Frauen in einer 
dominikanischen Gemeinschaft in Süddeutschland. Barbara, die für die Buchführung zuständig war, 
listete sorgfältig die Einnahmen und Ausgaben des Haushalts der Gemeinschaft auf. Wir erlangen 
Kenntnis von den Kosten für Eier, Fisch, Wein, Butter, Obst und Gemüse, aber auch von Luxusgütern 
und teuren Gewürze, wie Safran. Ihre Buchführung gibt außerdem Aufschluss über die Löhne, welche 
die Nonnen den Zimmerleuten, Winzern und für Transport- und Reparaturdienste zahlten. 
 
Abstract (English) 
This paper presents a partial transcription of the account book of Barbara of Speyer, of Kirchheim 
under Teck, in the years 1478 to 1486. It illustrates the daily life of women living in a Dominican 
community in the South of Germany. Barbara, in charge of book keeping, carefully listed the revenues 
and expenditures of the community´s household. We learn about the cost of eggs, fish, wine, butter, 
fruit and vegetables etc., but also luxury goods, such as furs and expensive spices, like saffron. Her book 
keeping also offers insights into the wages paid by the nuns to carpenters, their workers in the 
vineyards, and for transport and repair services.  
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Kurze Einführung zur Entstehung und zum Aufbau des Rechnungsbuches  

Dass Frauen im Mittelalter nicht nur lesen, sondern sogar rechnen konnten, will noch immer nicht in 
unser vertrautes Weltbild vom finsteren Mittelalter passen. Dabei zeigt der Blick in die Archive, dass dort 
erstaunlich viele Quellen liegen, die von Frauenhand geschrieben wurden. Ja mehr noch, die Autorinnen 
waren nicht selten in führenden Positionen tätig, Entscheiderinnen würden wir sie heute nennen: Eine 
davon war Barbara von Speyer, eine Nonne im Kirchheimer Dominikanerinnenkloster, die in ihrem Amt 
als „Schaffnerin“ u.a. die Buchführung im Kloster Kirchheim unter sich hatte. Schaffnerin könnte man 
heute wohl am besten mit „Geschäftsführerin“ übersetzen. Barbara hatte die Kontrolle über Einnahmen 
und Ausgaben der Gemeinschaft. Sie wies die Zahlungen an die Lohnarbeiter und Handwerker an, sorgte 
für die Begleichung von Rechnungen, musste den Überblick über die Warenlieferungen behalten und 
organisierte die Einkäufe. Über all diese Tätigkeiten wissen wir vor allem deshalb Bescheid, weil ihr Rech-
nungsbuch mehr als ein halbes Jahrtausend überlebte und heute im Landesarchiv Baden-Württemberg, 
Abteilung Hauptstaatsarchiv Stuttgart, unter der Signatur A 493 Bü 1 aufbewahrt wird. 

Wer war Barbara von Speyer und wie entstand das Rechnungsbuch? 

Wir wissen wenig über Barbara. Wissen nicht, wann und wo sie geboren wurde. Wissen nichts über 
ihre Herkunft. Doch eines wissen wir ganz sicher: Barbara konnte schreiben und rechnen und sie war 
eine Frau, die Veränderungen vorantrieb. Wir kennen sie ausschließlich aus Quellen, die im Zusammen-
hang mit ihrem Wirken als Reformschwester in verschiedenen Dominikanerinnenkonventen stehen. Im 
Jahr 1478 lebte sie im Dominikanerinnenkloster Sylo im Elsass und ging von dort nach Kirchheim. Und 
zwar mit dem Ziel Transformationsprozesse voranzutreiben, Reformen umzusetzen, konkret die Obser-
vanz – eine strengere, aber auch unabhängigere Lebensform für die Bewohnerinnen der Dominkanerin-
nenklöster – einzuführen. Mitverantwortlich für den Einsatz der Elsässer Nonnen in Schwaben waren 
Johannes Pruser, Lesemeister des Stuttgarter Dominikanerklosters, und Johannes Meyer, bekannt als 
Verfasser eines Ämterbuches und einer Chronik. 

Darüber, was genau zu dieser Zeit in Kirchheim geschah, wissen wir recht gut Bescheid dank einer 
Chronik aus der Feder einer observanten Kirchheimer Schwester, die bisher als Magdalena Kremerin 
identifiziert wurde. Neuere Forschungen konnten nun aber unsere Barbara von Speyer als Schreiberin 
wahrscheinlich machen. Nach der Kirchheimer Chronik kamen die sechs Nonnen und eine Laienschwes-
ter aus Sylo am 15. Mai 1478 in Kirchheim an und wurden dort vom Provinzial Jakob von Stubach und 
den beiden württembergischen Grafen Eberhard im Bart (oder der Ältere) und seinem Vetter Eberhard 
dem Jüngeren empfangen. Man las gemeinsam die Messe, ging von der Kirche in den Kapitelsaal, wo nach 
der Lesung dann feierlich die neue Ordnung – die Observanz – eingeführt wurde. Die wichtigsten Klos-
terämter wurden nun an zwei der neu angekommenen Reformschwestern übergeben: Priorin wurde 
Barbara Bernheimerin, als Schaffnerin wurde Barbara von Speyer bestimmt, beide verfügten über langjäh-
rige Reformerfahrung in Sylo und Schlettstadt.  

Schenkt man der Kirchheimer Chronik Glauben, so ging alles zunächst recht friedlich vonstatten. Na-
türlich gab es – wie immer bei der Einführung von Veränderungen – auch Opposition. Nicht alle Nonnen 
fanden die neuen Regeln gut. Doch erst acht Jahre später, im Jahr 1486, kam es zu einem ernsthaften 



Kehnel/Rückert   3 
 
Konflikt. Nicht etwa, weil sich die Reformgegnerinnen im Kloster nun wirklich gegen die „Neuen“ aus 
Sylo zur Wehr setzten, sondern weil einer der zwei Grafen von Württemberg, nämlich Eberhard der 
Jüngere, in Geldnöte geraten war. 

Welche Maßnahmen ergreift ein Graf, wenn er Geld braucht? Er erhöht Steuern oder er stellt eine 
Task Force zusammen, die herauszufinden soll, wer ihm noch Geld schuldet und welche Rechte ihm 
zustehen. Graf Eberhard tat beides. Seine Task Force stellte unter anderem fest, dass Eberhard als Schirm-
herr ein Recht auf regelmäßige Abgaben der Dominikanerinnen von Kirchheim hatte. Die Nonnen muss-
ten ihm zum Beispiel einen Reisewagen stellen und auch seine Hunde für die Jagd züchten, bzw. deren 
Bereitstellung finanzieren. Man stellte außerdem fest, dass das Kloster ganz gut aufgestellt war, und dass 
es nützlich sein könnte, die Rechte und Abgaben noch weiter auszudehnen. Was tut der Graf, bzw. seine 
Task Force? Man verbündet sich mit den Unzufriedenen. Die haben am meisten Sprengkraft. In diesem 
Falle waren dies die Reformgegnerinnen im Kloster selbst. Graf Eberhard der Jüngere schwang sich auf 
zum Retter der Entrechteten, streute Misstrauen, vermutete Missstände und stellte sich an die Spitze des 
Anti-Reform-Flügels im Kloster Kirchheim, und er versprach ihnen, dass alles wieder so werden würde 
wie früher. 

So oder so ähnlich muss es gewesen sein. Eine ganz einfache Maßnahme, um die Nonnen in Kirchheim 
unter Druck zu setzen, war die Forderung nach Rechnungslegung. Eberhard bezweifelte einfach die Recht-
mäßigkeit der Finanzverwaltung im Kloster. Am 24. Juni 1486 erschien er persönlich in Kirchheim, um 
Gerüchten über angebliche Missstände bei der Haushaltsführung nachzugehen. Die Priorin verweigerte 
seine Forderungen. Hinter diesem sicherlich großspurig inszenierten Auftritt des Grafen im Kloster stand 
freilich die Unterstellung, die Reformerinnen hätten sich selbst bereichert, die anderen Schwestern aber 
vor allem ihn, den armen Grafen als Schirmherrn, um die rechtmäßigen Abgaben betrogen. Damals wie 
heute sind solche Unterstellungen ein probates Mittel, um Zweifel zu streuen, Konflikte zu schüren und 
stillschweigend eigene Interessen durchzusetzen. Eine von Eberhards Forderungen war die Offenlegung 
der Finanzen des Klosters, also die Vorlage der Klosterrechnung. Des Weiteren forderte er – um die 
Opposition im Kloster auf seine Seite zu bringen – die Wiedereinsetzung der alten Amtsinhaberinnen 
und die Ausweisung der neuen Schwestern aus Sylo – die allerdings im Jahr 1486 bereits acht Jahre in 
Kirchheim lebten, also so neu nicht mehr waren. Doch Eberhard ging noch weiter. Zur Durchsetzung 
seiner Rechte ließ er das Kloster belagern und veranlasste eine Blockade des Konvents, um die Schwes-
tern regelrecht auszuhungern. Diesem Druck mussten sie schließlich nachgeben und stimmten einer rück-
wirkenden Rechnungslegung zu. Hinsichtlich der zweiten Forderung, der Einsetzung der alten Amtsinha-
berinnen, blieb Eberhard jedoch erfolglos.  

Das Ergebnis von Eberhards Forderung war das hier in einer Teiltranskription vorgelegte sogenannte 
Rechnungsbuch der Barbara von Speyer. Ein schönes Beispiel dafür, dass die meisten Quellen dort ent-
stehen, wo es Konflikte gibt. In friedlichen Zeiten wird wenig geschrieben. „Geglückte Geschäfte hinter-
lassen, wie glückliche Menschen, keine geschichtlichen Spuren ...“, sagte der französische Historiker 
Fernand Braudel einmal. Erst wenn es kracht und knallt, wenn etwas schief geht, wenn die Dinge aus dem 
Ruder laufen, wird geschrieben, seien dies Forderungen, Bedingungen, Rechte, Urkunden, Verträge oder 
eben Rechnungsbücher.  
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Zum Aufbau des Rechnungsbuches 

Insgesamt besteht das Kirchheimer Rechnungsbuch aus 106 Blatt Papier, gebunden aus 13 unterschied-
lichen Lagen in einem Pergamenteinband in Schmalfolio-Format. Am Anfang stehen Zinseinnahmen des 
Klosters aus verschiedenen Orten in der Umgebung von Kirchheim für die Jahre 1481 bis 1485. Die Lagen 
2 bis 5 verzeichnen Einnahmen und Ausgaben an Getreide. Lage 6 handelt von den „Leibgedinge“ der 
Nonnen, also von ihren privaten Einlagen. Die siebte Lage listet Einnahmen und Ausgaben für Wein. Lagen 
8 und 9 enthalten die Abrechnungen der Schaffnerin im engeren Sinne, und zwar für die Jahre 1481 bis 
1486. Aus der Einleitung zu diesem Teil wird ersichtlich, dass offenbar der Lesemeister Johannes Pruser 
die Vorjahresberichte für 1478 bis 1481 bereits abgenommen hatte. In den Lagen 10 bis 13 folgen aus-
schließlich Ausgaben des Alltags, etwa die Ausgaben für Eier und Fische, Gewürze (Spezereien), Investiti-
onen für den Bedarf der Küsterei, den Unterhalt von Haus und Hof ebenfalls für die Jahre 1481 bis 1485. 

Barbara von Speyer war nicht allein für das Verfassen der Klosterrechnung verantwortlich. Sie wurde 
von der Unterschaffnerin Christina von Rheinau unterstützt, der sie möglicherweise die Rechnung dik-
tierte. Dies wurde aus den benutzten Pronomen und den unterschiedlichen Handschriften gefolgert. Le-
diglich zur Mitte des Jahres schrieb Barbara von Speyer die Rechnungseinträge selbst. Diese Einträge 
waren länger und gingen genauer auf einzelne Bereiche in den Einnahmen und Ausgaben, wie das Zinsgeld 
und den Wein, ein. In Bezug auf die Rechnungsführung fielen dem Rechnungsprüfer Johannes Pruser al-
lerdings Unstimmigkeiten auf, auf die er die Dominikanerinnen wiederholt hinwies. Er unterstützte sie 
deshalb bei der Führung des Rechnungsbuches und legte parallel dazu eine eigene Rechnung an. Die Ein-
träge der Klosterrechnung enden am 22. August 1486. 

Zur Auswahl der einzelnen Stücke 

Die Studierenden haben jeweils zwei bis vier Seiten des Rechnungsbuches transkribiert. Dabei wurde 
anhand von Tintenwechsel und Änderungen von Buchstabenformen, Streichungen und Korrekturen in 
paläographischer Hinsicht schnell deutlich, dass Barbara von Speyer, die sich selbst als Schreiberin der 
Rechnung bezeichnet, den Text nicht allein und nicht in einem Zug geschrieben haben kann. Vielmehr hat 
sie offenbar nur Teile der Rechnung, die sich über einen Zeitraum von acht Jahren erstreckt, selbst ge-
schrieben, andere Teile diktiert, gesammelt oder an ihre Unterschaffnerin Christina von Rheinau verge-
ben. Zur Transkription ausgewählt, wurden jene Teile des Rechnungsbuches, die Einblicke in das Alltags-
leben gewähren. Wofür gaben die Nonnen Geld aus? Wie ernährten sie sich, welchen Tätigkeiten gingen 
sie nach, wie waren sie untergebracht? Etc. pp. So führen die Seiten zu den Ausgaben für die Küche eine 
erstaunlich große Auswahl an Obst- und Gemüsesorten vor Augen und deuten auf eine abwechslungs-
reiche Ernährung hin. Neben verschiedenen Arten von Beeren, Äpfeln, Pflaumen und Birnen stehen Aus-
gaben für Linsen, Erbsen, Rüben, Hirse und sogar Reis. Außerdem werden auch Ausgaben für Gebrauchs-
gegenstände, wie Pfannen, Teller, Löffel oder z. B. eine Hackbank, die in der Küche zur Zubereitung von 
Speisen gebraucht wurde, erwähnt. Eier und Wein wurden in so großen Mengen benötigt, dass ihnen 
eigene Kapitel gewidmet sind. Andere Lebensmittel wurden auf Messen in umliegenden Städten einge-
kauft. Dies gilt neben Käse aus Nördlingen noch mehr für Delikatessen und Gewürze, die es auf der 
Frankfurter Messe gab. Ihnen ist ein eigener Abschnitt „Spezerei“ vorbehalten. Genannt werden Ge-
würze, wie Nelken, Muskatnuss, Safran, Pfeffer, Zimtstangen und Süßholz. Aber auch Mandeln, Ingwer 
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und Rosinen fanden ihren Weg in die Klosterküche. Ob diese teilweise fernöstlichen Zutaten zur Verfei-
nerung der eigenen Speisen verwendet oder bei der Herstellung von zum Verkauf bestimmten Nahrungs-
mitteln, wie etwa Lebkuchen, benötigt wurden, bleibt offen. Wahrscheinlich trifft beides zu. Aus der Ab-
rechnung der Kosten für den Fuhrlohn kann man schließen, dass die an die Klausur gebundenen Nonnen 
Fuhrleute beauftragten, welche die Produkte für sie transportierten. Möglicherweise wurden die Einkäufe 
von den Hofmeistern übernommen, die sich um die Wirtschaft im Kloster und auf dessen Feldern und 
Höfen kümmerten. 

Das nächste transkribierte Kapitel gewährt Einblick in das Amt der Küsterin. Diese war im Kloster für 
die Vorbereitung der Gottesdienste und des Kirchenraumes zuständig. Auf ihrer Rechnung standen z. B. 
die Hostien, die offenbar zumindest teilweise zugekauft und nicht in der Backstube des Klosters herge-
stellt wurden. Um die Kirche zu beleuchten, musste eine größere Menge an Wachs, aber auch „brennen 
oel“ beschafft werden. Hinzu kommen seltenere, aber doch regelmäßig getätigte Ausgaben wie für Weih-
rauch, Seide und andere Stoffe. Ein Tischler „tischmacher“ wurde beauftragt, ein Altarbild zu fertigen. Da 
auch „Predigtbücher“ angeschafft wurden, andere liturgische Bücher aber zum Binden weggegeben wur-
den, könnte man hier Überlegungen dazu anstellen, ob die Schwestern selbst die lateinischen Handschrif-
ten schreiben konnten oder dies den benachbarten Predigerbrüdern überlassen mussten. Die Kolorie-
rung übernahmen die Kirchheimerinnen vermutlich selbst, da die Rechnung allerlei Materialien beziffert, 
mit denen sie Farben herstellen konnten. Während des Rechnungszeitraums war Magdalena Kremerin 
die Küsterin des Klosters Kirchheim. Von ihr ist in der Kirchheimer Chronik zu lesen, dass sie „Textur 
schreiben und malen konnte“.  

Womit sich die in Kirchheim lebenden Dominikanerinnen sonst noch beschäftigten, erfährt man aus 
dem Kapitel über das „Haus“. Häufig getätigte Ausgaben für Wolle, Garn, Baumwolle und Flachs sowie 
für Gegenstände wie Nadeln und Kämme, aber auch Seife und Talg, informieren uns über das Spinnen 
und Weben sowie die Herstellung von verschiedenen Stoffen wie Zwillich oder auch Leinen. Diese wur-
den für die Erstellung von Altartüchern, Bett- und Tischdecken, aber auch von Kutten und Schleiern für 
die Nonnen gebraucht. Leder und Felle von Schafen wurden zu Schuhen weiterverarbeitet. Eine andere 
Tätigkeit, die im Innern der Klausur ausgeübt werden konnte, bestand im Herstellen von Rosenkränzen 
und Paternostern, für die kleine Ringe beschafft wurden.  

Einen weiteren Einblick in das Leben hinter Klostermauern gewährt das Kapitel über den „Bau“, in 
dem wir einiges über Reparaturarbeiten am Konventsbau erfahren. So wurde etwa ein neues Redefenster 
eingebaut, die einzige Möglichkeit, über welche die Dominikanerinnen in Kontakt zur Außenwelt, etwa 
zu Verwandten, treten konnten. 

Die Verschärfung der Klausur war Gegenstand der zur Zeit der Entstehung der Rechnung angestreb-
ten Reform des Klosters. Die strengere Lebensform der Observanz wurde jedoch nicht von allen Klos-
terinsassinnen begrüßt. Einige Nonnen, wie z. B. Anna Dürr, verließen den Konvent und forderten die 
Herausgabe ihrer Mitgift, um sich in einen anderen Konvent einkaufen zu können. Darüber informiert das 
Kapitel über die „Leibgedinge“, das ebenso in Auszügen transkribiert wurde. 

Neben den Namen einiger Konventualinnen, die zu sozialgeschichtlichen Überlegungen über die Zu-
sammensetzung des Kirchheimer Konvents herangezogen werden können, verdeutlicht gerade dieses 
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Kapitel, dass die Rechnung nicht nur als Quelle für die Wirtschafts- und Alltagsgeschichte wertvolle In-
formationen liefert, sondern auch für die Geschichte der Reform im 15. Jahrhundert. Die von den Stu-
dierenden erarbeiteten Transkriptionen liefern somit wichtige Vorarbeiten für eine im Druck geplante 
Gesamtedition. 
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Ausgaben an Korn 13v-30r 
Bl. 13v oben 
Item Symon Wiltz von Lendingen2 XII sym. 
Item der Keyser von Bodelßhoffen3 V sch. 
   dinckel4 XVIII sym rocken5 dem capplon zuo  
   Wendlingen geben. 
Item der Heiligen Hanß von Sulpach III ½6 sch. 
Item Casper von Bissingen7 XXI sym dinckel. 
Item die Hecken von Lintdorff8 III sch. 
Item von der presentz III sch I sym dinckel. 
Item pur Ynselin von Holtzmaden9 X sch dinckel. 
Item Thumman Thenen herre von Zelle 
   III ½ sch II sym dinckel. 

Item Petter Rünßlin von Lintdorff IIII sch 
   III sym dinckel. 
Item Hanß Eberler von Welden VI sch dinckel. 
Item der Meyger10 von Wolffschluogen11 het 
   geben vir V sch rocken X sch dinckel. 
Item Lienhart Heber von Schlierbach 
   VI ½ sch mit gelt bezalt. 

 
2 Lenningen. 

3 Bodelshofen. 
4 Dies ist die häufigste Abkürzung für „Dinkel.“ Begründet durch die unterschiedlichen Handschriften,  

gibt es auch andere gängige Formen, wie „d“ oder „dl.“ Sie wurden in der Transkription nicht hervorgehoben. 
5 Die Vorgehensweise ist hier ähnlich wie bei „Dinkel.“ Andere gängige Abkürzungen, die in der Transkription ebenfalls nicht markiert werden, sind „ro“ oder „r.“ 

6 Angelehnt an die Quelle werden alle Zahlen in römischen Ziffern angegeben, außer jene, die ½ beinhalten, wie 4 ½, 8 ½ oder 9 ½.  
Diese werden mit arabischen Ziffern transkribiert, da eine Angabe in römischen Ziffern in die Irre führen würde. 

7 Bissingen unter Teck. 
8 Lindorf, heute Stadtteil von Kirchheim. 

9 Holzmaden 
10 Das Wort “Meyger” könnte sowohl ein Personenname als auch eine Berufsbezeichnung sein. Hier wurde sich für den Personennamen entschieden. 

11 Wolfschlugen. 
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Summa IC XLVIII sch V sym.12 

Bl. 13v unten 
Daß korn daz wir hant uß geben an 
altten korn13 syder der jorß rechnung.14 
 
Item dem pfleger von Üsingen15 II sch dinckel. 
Item dem pfleger von Öwen16 III sch dinckel. 
Item dem convent zuo brot LXXVI sch II sym. 
Item uff den hoff den knechten LXXXV 
   sch dinckel VII sch rocken. 
Item zuo nyder ryter17 an den reblütten 
   LXVI sch. 
 

Uß geben an nuwen korn 
 

Item zuo segen uff unser acker XVIII sch 
   dinckel II ½ sch rocken. 
Item den von Syrmnöw18 IIII sch dinckel 
   IIII sch rocken zinß. 
Item dem pfleger von Blochingen19 IIII sym 
   rocken IIII sym dinckel.20 

 
12 Ganze Seite durchgestrichen. 

13 Abhängig von der jeweiligen Handschrift wird „korn“ häufig abgekürzt.  
Gängige Formen sind „kor“ oder „k.“  

Diese werden in der Transkription stillschweigend aufgelöst.  
14 Überschrift ist rot unterstrichen. 

15 Jesingen. 
16 Owen. 

17 Bedeutung unklar. 
18 Sirnau, Dominikanerinnenkloster bei Esslingen. 

19 Plochingen. 
20 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 14r oben 
Item dem pfleger von Tettingen21 I sch rocken. 
Item den zweygen byttelen II sch dinckel. 
Item den schützen XVIII sym dinckel. 
Item zuo rint miet22 I sch dinckel. 
Item den meßner zuo unser fröwen kirch II sym. 
Item dem meßner in der pfarre VI sym. 
Item dem frügmesser von Wendlingen VI sch rocken 
Item der Sperwer Seckerin XIIII sch lipding.23 
Item Hanß Binder XX sch lipding. 
Item dem Reychlin XII sch lipding. 
Item der Tültzin VIII sch lipding. 
Item dem pfleger von Öwen II sch. 
Item dem pfleger von Üsingen II sch. 
Item dem Butman I sch an korn uß der myele. 
Item uff den hoff dem gesind oder Ehaltten 
   IC XV sch IIII sym dinckel. 
Item dem convent IC V sch dinckel. 
Item den swynen XXXV sch V sym dinckel 
   und III sch gerst. 

Summa IIIIC sch.24 
 

Summa verkoufft an korn IIC LXXI sch. 

 
21 Dettingen. 

22 Bedeutung unklar. 
23 Diese Zeile ist in der Handschrift rot unterstrichen, bis auf das Wort „Item“. 

24 Bis hier ganze Seitze durchgestrichen. 
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Bl. 14r unten 
Uß geben an alttem hafer 

Item den rossen zuo fuotter IIC VI sch. 
Item zuo muoß mel VIII sch. 
 

An nuwen hafer uß geben 
Item den von Syrmnöw II sch zinß. 
Item zuo seen VII sch XII sym gerst.25 
Item zuo muoß mel II sch XVIII sym gerst. 
Item den rossen zuo fuotter IC XX sch. 

Summa IC XXXIIII sch.26

 
25 Für „Gerste“ werden verschiedene Formen verwendet, wie „grest“, „gerß“ oder „g“. 

26 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 16v oben 
Daß korn wir hant uß geben an altten 
korn syder der rechung 
 
Item dem convent zuo brot 64 ½ sch dinckel. 
Item uff den hoff den knechten LXX sch dinckel 
   und III sch rocken. 

S27 
Summa ICXVII ½ sch. 

Uß geben an nüwen korn. 28 
Item der Sperwer Seckerin XIIII sch zuo lipding.29 
Item dem convent zuo brot IC XLV sch 
   IIII sym dinckel und XII sym grest. 
Item uff den hoff den knechten IC XL sch30 
   dinckel und XII ½ sch rocken. 
Item den swynen XXXX sch dinckel und II sch 
   und VIII sch grest. 

Item II sch dinckel zuo milkuochen. 
Item zuo segen uff unser acker XXII sch dinckel 
   II sch rocken und XX sym grest. 

Item den von Syrmnöw IIII sch dinckel und 
   IIII sch rocken, blibt in I sym rocken schuldig. 
Item dem pfleger von Blochingen IIII sym dinckel  

 
27 Darauf folgt Radierung der Summe, die in der nächsten Zeile neu geschrieben wurde. 

28 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Ußgeben korn“. 
29 Erschlossen aus früheren Textstellen. Zeile rot unterstrichen, von anderer Hand ergänzt. 

30 Gestrichen “rocken“. 
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  und IIII sym rocken.31 
Bl. 16v unten 
Item den III schützen XVIII sym dinckel. 
Item den zweygen bittelin32 II sch dinckel. 
Item den mesener in der pfarre VI sym dinckel. 
Item dem mesener zuo unser frowe II sym. 

Item Hanß Binder v33 zuo lipding XX sch. 
Item dem Reychlin zuo lip ding XII sch. 
Item der Diltzin34 VIII sch zuo lip ding. 

Item dem pfleger von Teingen I sch rocken. 
Item dem Uolrich von Üsingen II sch dinckel. 
Item dem pfleger von Öwen III sch dinckel. 
   Summa IIIIC XL sch II sym.35 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
31 Ganze Seite durchgestrichen. 

32 Büttel: Gerichtsbote, Fronbote oder Bannwart. 
33 „V“ offenbar verschrieben. 
34 Davor gestrichen „duetz“. 

35 In nächster Zeile weitere Summe ausradiert. Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 17r oben 
   Uß geben an altem hafer 

Item den rossen zuo fuotter Ic XXX sch hafer. 
 
 
 

Uß geben an nuwen hafer 

Item den rossen zuo fuotter Ic XV ½ sch hafer. 
Item den swynen VI sch hafer. 
Item zuo muoß mel XII sch hafer. 
Item zuo senen XIII sch III sym hafer XX sym grest.36 
 
 
 

Im LXXXIII jor meyger korn 37 

Item Anderis Kyll von Welden III sch III sym 
   dinckel. 
Item Hanß Österlin IIIII sch dinckel ist gantz 
   bezalt. 
Item der Schmid von Etlingen38 VIII sch dinckel. 
Item Cuonlin Keyser von Bodeltzhofen39 XVIII sym rocken. 
Item der Schmid von Lindorff 40 sch dinckel. 

 
36 Im Text wird keine Abschlusssumme für das Jahr genannt. 

37 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIII“. Rest ist umgeklappt und unlesbar. 
38 Ötlingen bei Kirchheim. 

39 Bodelshofen. 
40 Es folgt ein durchgestrichenes „X“. 
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Item der Schulheyß von Notzingen VII ½ sch 
   II sym dinckel nüwß altz.41 
Bl. 17r unten 
Item Hanß Uotz X sch dinckel. 

Item der Schmid von Liendorff VIII sch dinckel. 
Item Lorentz Ynselin von Holtzmaden XX sym dinckel. 
Item die heylerin von Alberßhusen VI sch dinckel. 
Item der jung Epplin X sym dinckel IIII sym rocken. 
Item der Mertin Tierlin von Pfogenhusen XVIII 
   sym dinckel 

Item jung Negelin von Boyngen XVIII sym rocken.42 
  

 
41 Ganze Seite durchgestrichen. 
42Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 18v oben 
Item der Keß Meyger von Hattenhoffen III sch. 
Item pfaff Ruopprech von Nürtingen II sch. 
Item Hans Kyfer43 von do Bodolßhoffen XVIII sym44 rocken. 
Item der Meyger45 von Westerbach V sch II sym. 
Item Hans Hat von Lindorff46 V sym dinckel. 
Item Jörg Hag von Hart VII sch I sym rocken. 
Item Thummanß Hans von Binssingen47 V sch I sym 
   und aber XIX sym48 dinckel. 
Item Heintz Schott von Lendingen49 III ½ sch I sym. 
Item der zwycker von Sulbach II sch dinckel. 
Item von der presentz IIII sch II sym dinckel. 
   IIII sch II sym hafer II sch rocken mit gelt. 
Item von swester Elßlin X sch dinckel. 

Summa IC XLVIII sch. 

Summa summarum IIIC XXXII sch V sym.50 
 

 
 
 

 
43 Unklar, ob Name oder Berufsbezeichnung. 

44 Hochgestellt, anscheinend nachträglich ergänzt. 
45 Unklar, ob Name oder Berufsbezeichnung. 

46 Lindorf. 
47 Bissingen an der Teck. 

„Binssingen“ ist offenbar ein Schreibfehler. 
48 Folgt gestrichen „Hafer“, anscheinend ein Schreibfehler. 

49 Lenningen. 
50 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 18v unten 

Daß korn wir hant uß geben51 
   an alten korn syder rechnung 

Item dem convent zuo brot IC V ½ sch dinckel. 
Item uff den hoff den knechten LXXV sch. 

Summa IC LXXX sch IIII sym 

Uß geben an nüwen korn 

Item dem convent zuo brot LXXXXIII sch. 
Item uff den hoff knechten IC XXVII sch. 
Item den swynen XLIII ½ sch dinckel 
   X sch gerß. 
Item zuo sengen uff unserer acker XIX sch. 
   dinckel II sym gerst III sch rocken XIIII sym gerst. 

Item zuo mill kuochen II sch.52 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
51 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Uß geben“, Rest verblasst und unleserlich. 

52 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 19r oben 
Item der Sperwer Seckerin XIIII sch dinckel. 
Item den Reychlin XII sch dinckel. 
Item der Diltzin VIII sch. 
Item dem Hansen Binder XX sch dinckel. 
Item Hansen von Sunthein53 II sch ker54 rocken. 
Item den von Syrmnöw IIII sch dinckel 
   IIII sch rocken II sch habern. 
Item dem pfleger von Blochingen IIII sym dinckel 
   IIII sym rocken. 
Item dem pfleger von Öwen55 III sch dinckel. 
Item den III stützen XVIII sym dinckel. 
Item den zweygen Bittelin II sch dinckel. 
Item dem mensener in der pfarre VI sym. 
Item dem mesner zuo unser frowen II sym. 
Item dem Uolrich Fuoßtz I sch dinckel II sym rocken. 
Item dem Eberlin und dem Ha[nß Mu]rer56 
   I sch dinckel II sym rocken. 
Item dem herr Heinrich Schühen II sym dinckel. 

Item dem pfleger von Tetingen57 I sch rocken. 

   Summa IIIC LXXVIII sch IIII sym. 

Summa summarum alles uß geben VC XLVI sch II sym.58 
 

53 Herkunftsname: Obersontheim. 
54 Bedeutung unklar. 

55 Owen. 
56 Verblasst und unleserlich, vermutlich zwei Wörter, 

eine Unterlänge im ersten Wort erkennbar. 
57 Dettingen unter Teck. 

58 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 19r unten 
Uß geben an altem habern 

Item den rossen zuo fuotter IC XVII sch. 

Item den rossen zuo futter nüwen hafer 
   IC VI sch. Item Hanß von Sunthein V sch. 
Item den swynen IIII sch. 

Item zuo muoß mel VII sch I sch gerß. 
Item zuo senen XIIII sch XIIII sym gerß. 

   Summa IIC LV sch VI sym.59 
  

 
59 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 21r oben 
   Daz korn daz wir hont uß geben60 
syder der rechnung 

 
Item dem convent zuo brot61 IC LXX sch. 
 
Item uff den hoff den knechten I ½C sch 
   und XII sch mil korn uß der mill. 
   Summa IIIC XX62 sch. 
Item den swynen LXVIII sch. 

Item zuo sengen uff unseren arcker XXV sch 
   dinckel II sch II sym rocken. 

Item zuo mill kuochen IX sym. 

Item der Sperwer Seckerin XIIII sch dinckel. 

Item dem Reychlin XII sch. 

Item der Diltzin VIII sch. 
 
Item dem Hanssen Binder XX sch dinckel. 

Item den von Syrmnöw IIII sch dinckel und 
   IIII sch rocken II sch habern. 

Item dem Hanßen von Suthin II sch ker und 
   II sch rocken. 

Item dem pfleger von Blochingen IIII sym dinckel. 

 
60 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIIII uß gebe[n]“. 

61 Davor „bor “ falsch geschrieben und durchgestrichen. 
62 Falsche Rechnung, da „XXIIII“ durchgestrichen. 
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   IIII sym rocken.63

 
63 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 21r unten 
Item dem pfleger von Owuen III sch dinckel. 

Item dem zwe schützen XII sym. 

Item den zwe bittelen II sch dinckel. 

Item dem messner zuo unsere frow kirchen II sym. 

Item dem mesner in der pfarr VI sym. 
Summa IC LXVIII sch VII sym. 

Summa Summarum IIIIC LXXXVIII sch VII sym.64 
  

 
64 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 21v oben 
Uß geben an habern syder der 
rechnung 

Item den rossen zuo fuotter IIC XXIIII sch. 

Item zuo senen uff unseren acker XII sch. 
   II sym und XII sym gerßt. 

Item zuo muß mell III sch zuo stanffen 
   II sch gerst. 

Summa IIC XLII sch VI sym.65 
 

Im LXXXV jor in nemmen korn66 

 

Üsingen67 

Item der Blesin II sch dinckel. 

Brucken 

Item Jorg Clingler I sch dinckel furre sin swecher und 
   IIII sym dinckel I sch rocken. 
Item Steffen Thumman. 

Item Jacob Ziegler. 
 

 
 

 
65 Bis hier ganze Seite durchgestrichen. 

66 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „[LXXX]V in neme korn“. 
67 Jesingen, Kirchheim unter Teck. 
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Bl. 21v unten 
Under lendingen68 

Item der alte Eppelin III sch habern. 

Item der junp69 Eppelin X sym dinckel XIII sym habern 
   IIII sym rocken. 
Item der Hyselerin IIII sch dinckel I sch habern IIII sch habern 
   I sym öls II sch rocken. 
Item Heintzen Schotten suon II sch habern III sch dinckel. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
68 Unterlenningen. 

69 Gemeint ist wohl „jung“. 
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Bl. 29v oben 
 

 
Item Daz korn daz wir hant uß geben70 
   syder der Rechnung 

Item dem convent zuo brott IC LXXXXIII sch 
   III ½ sch uß der millen. 

 
Item den knechtten uff den hoff IIC IIII sch. 

Summa IIIC LXXXXVIII sch. 

   Item zuo mill kuchen I ½ sch. 
Item den swynen XLIIII sch dinckel. 

Item zuo segen uff unseren äcker XIIII sch. 

Item dem Hansen Binder XX sch. 

Item dem Rechlin XII sch. 

Item der Diltz VIII sch. 

Item den von Syrmno71 III sch dinckel IIII sch 
   rocken II sch habern. 

Item dem pfleger von Blochingen IIII sym 
   dinckel III sym rocken. 
 

 
70Auf eingekelbtem Pergamentstreifen: „[LXX]XV ußge[ben] kor[n]“. 

71 Es scheint sich um das Dominikanerinnenkloster Sirnau bei Esslingen zu handeln, das z. B. schon auf Bl. 13v zu finden ist. 
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Bl. 29v unten 
Item dem pfleger von Owen III sch dinckel. 

Item den zweyen bittelen II sch. 

Item den dryen72 schützen XVIII sym. 

Item dem mesener zuo unser frowen kirchen 
   II sym. 
Item dem messener in der pfarrr VI sym. 

Item zuo grysse und zuo kern III sch dinckel II sch gerst. 

   Summa Ic XXI sch VI sym. 

Summa summarum Vc XIX sch VI sym. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
72 Steht über der Zeile, darunter gestrichen „zweyn“. 
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Bl. 30r  

Uß geben an haber syder der rechnung 

 

Item den rossen zuo fuotter IIC LXXXXIIII sch. 

Item zuo segen in unsere äcker X sch. 

Item zuo muoßmell IIII sch. 

   Summa IIIC VIII sch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Item verkoufft IC LXII sch IIII sym korn. 
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Item gelüchen den reblütten LXXXX sch III sym 
   myl korn und nyder rytter. 

Einnahmen der Mühle 36v-37v 
Bl. 36v oben 

Im LXXXII° jor noch Johanne Baptiste73  

Item umb II ½ sch II sym myl korn74 und kernß 
   VI Ib75 XVI ß beati Dominici76 [08.08]. 

Summa expensis. 

Item umb III ½ sch kern und myl korn nativi 
   taß Marie [08.09.]77 VIII Ib VII h. 

Summa expensis. 

Item umb III sch myl korn und kernß VI Ib. 
   XVI ß  Summa expensis. 

Item umb VII sch myl korn und kernß XIIII Ib 
   VIII ß VIII h.      Summa expensis. 

Item umb myl korn XXV Ib XI h. 

Summa expensis. 

Item umb XIII ½78 sch kern und myl korn 
   den hant werck lütten79 XXXVIII Ib 
   VIIII ß. 

 
73 Der Tag Johannes des Täufers: 24.6. 

74 „M k“ stehlt als Abkürzung für „mylkorn“, also Mühlkorn. 
75 Die Abkürzungen für Pfund werden mal „lb“, mal „lib“ 

geschrieben. Dies liegt daran, dass es sich um mehrere 
Schreiberinnen gehandelt hat. 

76 Tag des Heiligen Dominikus: 8. August. 
77 Nativitas Mariae – Festtag Geburt Mariens: 8.September. 

78 Folgt gestrichen „k“. 
79 Den „handwerksleuten“, also den Handwerkern. 
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Summa expensis.80 
 
 
Bl. 36v unten 
Item XII ½ Iib VI ß IIII h.   Summa expensis. 

Item IX Iib VII d81.   Summa expensis. 

Item XII lib VII ½ ß.   Summa expensis. 

Summa Ic XXXIII lib XVI ß III h82 

 
Item im LXXXIII° jor vor johanni baptiste 

   Item XI ½ lib e.83 Summa expensis. 

Item II ½ lib V ß IIII h. Summa expensis. 

Item X ½ lib VI ß IIII h. Summa expensis. 

Item VI ½ lib III ß IIII h. Summa expensis. 

Item III lib X ß minus II h. Summa expensis.84 
  

 
80 Ganze Seite durchgestrichen. 

81 Im Original steht hier der Buchstabe „d“, der für die Währung „Denar“ 
oder das Getreide „Dinkel“ stehen kann. Hier ist die Währung gemeint. 

82 Jahresabschlusssumme 
83 Was mit dem „e“ gemeint sein soll, kann nur erschlossen werden. 

Vermutlich wurde fälschlicherweise das Wort „expensis“ begonnen, das später folgt. 
84 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 37r 
Item umb XIIIII sch kern und myl korn 
   den hant werck lüten XXVI lb XV ß. 
Item III ½ lib 4 ½ ß. 

Summa XXX lb 9 ½ ß. 
Summa LXV lb XIIII ß II h. 
 

Im LXXXIIII jor noch Johanne [24.06.] 

Item IIII lb VIII ß summa expensis. 
Item XVII ½ lb VII ½ ß. 

Summa expensis. 

Item VII lib II ß expensis. 

Item umb VII ½ sch II85 kern und milkorn den 
   hant werk lutten IX lib VII ß. 

Item III ½ lib V ß IIIIII h. 
Summa XIII lib II ½ ß. 
Summa XLII lib X ß.86 

Item Im LXXXV jor 

Item XVI ½ lib. Summa expensis. 

Item 8 ½ lib IIII ß II h e.87 
Summa expensis. 

 
85 Offenbar wurde hier die Einheit „sym“ vergessen. 

86 Bis hier ganze Seite durchgestrichen. 
87 Offenbar verschrieben für „expensis“, was dann in der nächsten Zeile folgt. 
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Item uß der millen88 XIII lib VI ½ ß. 
Bl. 37v 
Item umb XV sch kern und milkorn 
gen den hant werck lütten XVI lib VI ß. 

Summa XXIX lib XII ½ ß. 
 

Summa LXVIII lib III ß II h. 
  

 
88 Folgt gestrichen „XXX“. 
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Leibgedinge 39r-40r 
Bl. 39r oben 

Lyp ding89 

Item uff Martini [11.11.] im LXXXI° von der 
   Angneß Schillingen90 X g. 
Item von swester Adelheit Fribergerin91 IIII g. 
Item von der muotter Schelerin92 IX g. 

Summa XXXII lb IIII ß. 
Item von unseren wirdigen mutteren von 
   syl93XII g. Summa XVII lb VI ß. 

Item von presentz94 14 ½ lb. 
Item von der Angneß Schillingen X g. 
   uff Sant Jörgen dag [23.04.] 

Summa XXVIII lb X ß. 
Summa LXXVII lb X ß. 

Item von swester Adelheit Fribergerin IIII g. 
Item von swester Angneß95 Schillingen X g. 

Summa XIX lb XII ß.96 
 

 
89 Jedes zur Nutznießung auf Lebenszeit gegebene Gut. Auf eingeklebtem 

Pergamentstreifen: „Im LXXXI in ne“, Rest abgerissen. 
90 Agnes Schilling, von 1478 bis 1486 im Konvent belegt. 

91 Adelheit von Freyberg, von 1478 bis 1486 im Konvent belegt. 
92 Margarethe Scheler, bis zur Reform am 15.Mai 1478 

Priorin in Kirchheim. 
93 Kloster Sylo bei Schlettstadt im Elsass. 

Von dort kamen Reformschwestern nach Kirchheim, 
u. a. Barbara Bernheimer, die neue Priorin in Kirchheim wurde. 

94 Geld, das für die Teilnahme an Anniversarmessen gezahlt wird. 
95 Davor gestrichen „n“. 

96 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 39r unten 
Item von der muotter Schelerin IX g. 
Item von der Angneß Schillingen X g. 
Item von syl XII g. 
Item von swester Enlin Dürrlin97 8 ½ g98. 
Item von der muoter von Liechneckerin XIIII lib. 
Item von der presentz X lib X h von der cuosteri 
   II lib V h. 

   Summa LXXXI lib XI ß X h. 
Summa IC I lib III ß X h. 

 
Im LXXXIII jor 
 
Item von der presentz VI lib altz Summa expensis. 
 
Item von Agneß Schylligen X g. 
Item von der muoter von Liechneck III ½ lib. 
Item von swester Adel Fribergerin IIII g. 

Summa XXIII lib II ß.99 
  

 
97 Anna Dürr, Reformgegenerin, trat vor 1487 aus dem Konvent aus. 

98 Davor gestrichen „li“. 
99 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 39v oben 
Item von der muoter Schelerin IX g. 
Item von swester Ennlin dürrlin X g. 
Item von der muoter von Liechneckerin III ½ lib. 
Item von swester Agnes Schylligen X g. 
Item von der presentz XIX lib II lib vir 
   XIIII sym rocken  Summa LXIIII lb XII ß. 

Summa LXXXXIII lib XIIII ß. 

 
Item im LXXXIIII jor. 
Item von swester Angneß Schyllingen100 
   X g. 
Item von der muotter von Liechneckerin III ½ lb. 
Item von swester Adelheid von Fribergerin IIII g. 
Item von der muotter Schelerin IX g. 

Summa XXXV lb XIIII ß. 

Item von swester Enndlin Dürrlin X g. 

Item von der presentz XVI ½ lib VIII d. 

Item von der muotter von Liechneckerin III ½ lib.101 
 

 
 
 
 
 

 
100 Davon gestrichen “schvlle“. 

101 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 39v unten 
Summa XXXIIII lib XVI h. 
 
Summa LXIX lib XV ß IIII h. 

Summa Summarum alleß in nemmen VC 
94 ½ lib XVIII ß VIII h.102 
 
 
 
 
Item von swester Adelheyt von Fryberg IIII g. 

  

 
102 Bis hier ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 40r  
Item von der muotter von Lichtineckerin III ½ lib. 

Item von der presentz VIII lib XII ß. 

Item von der muotter Schelerin IX g. 

Item von swester Margarethen von Cancstat V lib. 

Summa XXXV lib VI ß. 

Item von der muotter priorin XII g. 
Summa expensis. 

Item von der muoter von Lichtineckerin III ½ lib. 
Summa expensis. 

 

Item von swester Endlin Dürrlin X g. 

Summa expensis. 
 
 
 

Summa LXIX lib XII ß. 
 
 
Summa summarum alles in nemmen VII C 

LV lib XVIII ß.103 
  

 
103 Davor gestrichen „XXXII lib IIII ß II h“. 
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Einnahmen an Wein 41r-42r 

Bl. 41r oben 
Wyn104 

Item Petter Tettinger I aymer zuo gelt 
   und V ym zuo teil. 
Item Hanß Stieff I aymer IIII ym zuo gelt 
   V ym zuo teil. Item aber IIII ym zuo gelt IIII ym zuo teil. 
Item Oßwalt Ketzler V ym zuo gelt IIII ym zuo teil. 
Item Uolrich Muser ½ aymer zuo gelt und 
   VII ½ ym zuo teil. 
Item Kelber Hanß V ym zuo gelt. 
Item der Thummelin IIII ym zuo gelt. Item II ym zuo gelt 
   und II ym zuo teil. 
Item105 Jörg von Zel Schroppfen tochterman 
   II aymer zuo gelt XV ½ ym zuo teil. 
Item Hanß Schroppf I aymer zuo gelt 8 ½ ym zuo teil. 
Item Hurtten Nagel Huberß tochterman 
   IX ym zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item Joß Pfleger I aymer I ym zuo gelt 
   und 8 ½ ym zuo teil. 
Item Cimtz deß nuwen Meygers suon 4 ½ ym  
   zuo gelt ½ aymer zuo teil Etlingen. 
Item Oßwalt Blantz106 und 
   VI ½ ym zuo teil und I ym zuo gelt. 
Item der Bayer von Etlingen ½ aymer zuo gelt 
   IIII ym zuo teil.107 

 
 

 
104 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen, Text bricht ab: „Im LXXXI win zu“. 

105 Danach gestrichen „bet“. 
106 Folgt gestrichen „IIII ym zuo gelt“. Das Wort „und“ blieb versehentlich stehen. 

107 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 41r unten 
Item Thumman Weber XI ½ ym zuo gelt und 
   III ½ ym zuo teil. 
Item Uolrich Heygeck VII ym zuo gelt II ym zuo teil. 
Item Hanß Tettinger IX ym zuo gelt 
   III ym zuo teil. 
Item Uolrich Schel X ym zuo gelt VI ym zuo teil. 
Item Hanß Balmer der alt I aymer 
   zuo gelt XI ym zuo teil. 
Item Jörg Wagner III aymer zuo gelt 
   I ½ aymer VI ym zuo teil. 
Item der Schyfen Han V ym zuo teil. 
Item Jocop Tylman IIII ym zuo gelt. 
Item Bentz von Metzingen IIII ym zuo gelt 
   II ym zuo teil. 
Item Cuonlin Gemach III ym zuo gelt. 

Summa XVI aymer XII ym zuo 
gelt und zuom teil IX aymer 9 ½ ym.108 

  

 
108 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 41v oben 
Item Uolrich Hertter IIII ym zuo gelt I ym zuo teil. 
Item Uolrich Schürer III ym zuo gelt I ym zuo teil. 
Item Clein Hanß Heß VI ym zuo gelt 
   und II ym zuo teil. 
Item der Miliz ½ aymer zuo gelt IIII ym zuo teil. 
Item Bernhart von Etlingen ½ aymer zuo gelt 
   X ym zuo teil. 
Item Heintz Weber II ym zuo gelt I ym zuo teil. 
Item Hanß Hasse X ym zuo gelt III ym zuo teil. 
Item der jung Vol Heinz III ym zuo gelt 
   und ½ aymer zuo teil. 
Item Hanß Mengoß XI ym zuo gelt und 
   V ym zuo teil. 
Item Hanß Stöcklin 4 ½ ym zuo gelt III ym 
   zuo teil. 
Item Jocop Bösch II ym zuo teil. 
Item Hanß Meyger der Nüferlin von 
   Etlingen II aymer zuo gelt XII ym zuo teil. 
Item Jörg Meyger von Etlingen ½ aymer 
   zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item Martin Reystinger I aymer109 zuo gelt und 
   XII ym zuo teil.110 
 

 
 
 
 
 

 
109 „Aymer“ steht über der Zeile. 

110 Ganze Seite durchgestrichen. 
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BL 41 v unten 
Item der Henseler VI ym zuo gelt und 
   VI ym zuo teil. 
Item Uolrich dry heller II ym zuo gelt. 
Item der jung Kyfer von Etlingen ½ 
   aymer zuo gelt XII ym zuo teil. 
Item Cuonlin Kynner XV ym zuo gelt 
   V ym zuo teil. 
Item der Alevantz XIII ym zuo gelt V ym  
   zuo teil. 
Item der Petter111 Schemel VI ym 
   zuo gelt VI ym zuo teil. 
Item Clein Hanß von Etlingen X ym zuo gelt 
   III ym zuo teil. 
Item schmid Etlinger III ym zuo gelt 

Item Henßlin Schröppflin I aymer und 
   V ym zuo gelt ½ aymer zuo112 teil. 

Item Hanß Schemel ½ aymer zuo gelt 
   und ½ aymer. 
Item der Meynrot VI ym zuo gelt III zuo teil. 

Summa XIII aymer 4 ½ ym zuo gelt 
und VIII aymer II ½ ym zuo teil.113 

 
 
 
 

 
111 Davor gestrichen „thun“. 

112 Folgt gestrichen „g“. 
113 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 42r oben 
Item Joß Wagner IIII ym zuo gelt IIII ym zuo teil. 

Item der Schrecken Spon IIII ym zuo gelt und 
   IX ym zuo teil. 
Item der Wolffgang III ym zuo gelt II ym zuo teil. 
Item Michel Judaß ½ aymer zuo gelt. 
Item Clauß h Schinder114 I ½ ym zuo gelt 
Item jungher Hanß Mager ½ aymer zuo 
   zinß uß siner kelter.115 
Item der capplon zuo unser fröwen kirch 
   II ym zuo zinß. 
Item min herr von Wirtenberg I aymer von 
   swester Eylselinß wegen lipding.116 
Item117     Summa XX ym zuo gelt und III 

   aymer zuo teil. 

   Summa zuo teil.118 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
114 Davor gestrichen „h“. 

115 Eintrag rot unterstrichen. 
116 Eintrag rot unterstrichen. 

117 „Item“ ist hier überflüssig, offenbar schon vorher eingetragen. 
Mit Abstand folgt dann eingerückt die Summe. 

118 Ganze Seite durchgestrichen. 



42        Mannheim Working Papers on Premodern Economic History Band 3 / Nr. 1 2023 

 
 

 

 
Bl. 42r unten 

An schuld genummen zuo kirchen119 

d120  Item Oßwalt Ketzler III ym zuo gelt vir 
   Heintz Riden fröw. 

d  Item Beth Schuolerin VI ym zuo gelt. 
d  Item Uolrich Kynner IIII ym zuo gelt. 

Item der Butman I aymer zuo gelt. 
Item Swartz Hanß ½ aymer zuo gelt. 
Item Uolrich Gölin III ym zuo gelt. 

d  Item Michel Judaß ½ aymer zuo gelt vir 
   sin muotter. 
Item der Schrady VI ym zuo gelt. 

dt  Item Cuonrat Bliemlin XIIII ym zuo gelt. 
Item Henßlin Rüdlin ½ aymer zuo gelt. 
Item juncker Hanß Mager121 V ym zuo gelt 
Item Petter Muthis II ym zuo gelt. 
Item Cuonlin Höher IIII ym zuo gelt. 
Item der meßner zuo unser fröwen kirch 
   II ½ ym zuo gelt. 

d  Item Lienhart Ryß Hock ½ aymer zuo gelt. 
d  Item der Meynrot V ym zuo gelt Rößlin 

Item Cuonrat Heß IIII ym zuo gelt. 
d  Item Thuman Weber III ym zuo gelt 

 
119 Kirchheim unter Teck. 

120 In diesem Kapitel wurde offenbar nachträglich vor das 
„Item“ ein „d“ ergänzt, wohl für „debet“. 

121 „juncker hanß mager“ rot unterstrichen. 
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   vir Hanß Pfingst dag.122 
  

 
122 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Ausgaben und Einnahmen für Wein 43v-44r 
Bl. 43v oben 
Win, den wir hant uß geben 

Item Hanß Binder zuo lipding II aymer 
   und ½ aymer zuo gelt. 

Item dem Reycklin II aymer lipding. 
Item dem zymberman III aymer zuo gelt. 
Item dem moler II aymer zuo gelt. 
Item dem wagner II aymer. 
Item Wilhelm Schmid II aymer. 
Item dem seyler II aymer. 
Item dem satler II aymer. 
Item dem keller I aymer. 
Item dem miller IIII ym 
Item dem kürsener I ym  
Item zuo ychen123 II ym. 

Summa XVII aymer VII ym.124 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
123 Vermutlich „zum Eichen“. 

124 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 43v unten 
Im LXXXII jor win in nemmen. 

 

Item Petter Tettinger I ½ aymer zuo gelt. 
   und II ym zuo teil. 
Item Uolrich Kyfer XII ym zuo gelt IIII ym zuo teil. 
Item Huberß tochterman I aymer zuo gelt. 
Item Jörg Schuomacher Schroppfen 
   tochterman I ½ aymer zuo geben ½ aymer zuo teil. 
Item Joß Pfleger II aymer zuo geben I aymer 
   und III ym zuo teil. 
Item Hanß Pfleger I ½ aymer III ym zuo gelt 
   VII ym zuo teil. 
Item Wolffgang Wolff ½ aymer zuo gelt 
   VI ym zuo teil. 
Item Hanß Stieff XII ym zuo gelt. 
Item Hanß Blaphart XII zuo gelt I aymer 
   VI ym zuo teil. 
Item Hanß Schroppf ½ aymer zuo gelt. 
Item Hanß Hügen ½ aymer zuo gelt XI ym teil.125 

 
 
 
 
 
 
 

 
125 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 44r oben 
Item Cuonlin Gemach III ym zuo gelt. 
Item Cuorat Winterlin I aymer V ym zuo gelt 
   I aymer III ym zuo teil. 
Item Hanß Balmer der alt I ½ aymer IIII zuo gelt 
   I ½ aymer IIII ym zuo teil. 
Item Cuonlin Kynner IIII aymer V ym zuo gelt 
   und I aymer VI ym zuo teil. 
Item Wilhelm Weber I aymer zuo gelt I aymer 
   III ½ ym zuo teil. 
Item Hans Binder Angneß Kölbin man IIII ym zuo gelt. 
Item Uolrich Schürer X126 ym zuo gelt. 
Item Meynrot, I aymer zuo gelt von deß Rößlinß wegen. 
Item Jörg Wagner IIII aymer zuo gelt I aymer 
   IIII ym zuo teil. 

Item der Haasse III aymer zuo gelt I aymer IIII ym zuo teil. 
Item Petter Schemel II aymer zuo gelt I aymer 
   IIII ym zuo teil. 
Item Oßwald Blantz ½ aymer zuo gelt XI ym zuo teil. 
Item der Schypfen Han II aymer zuo gelt I 
   aymer II ym zuo teil. Item IX ym zuo teil. 
Item Uolrich Schel XII ym zuo gelt ½ aymer zuo teil.  
Item Uolrich Heygeck II aymer zuo gelt. 
Item der Schinder von Üsingen V ym zuo teil. 
Item der Stehelin127 XIIII ym zuo gelt IX zuo teil. 
Item Thumman Weber III aymer VI ym zuo gelt 

 
126 Gestrichen „XII“. 

127 Doppeltes „he“, einmal gestrichen. 
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   XI ym zuo teil.128 
Bl. 44r unten 
Item Martin Reystinger II aymer zuo gelt 
   XIIII ym zuo teil. 
Item Uolrich Muser IIII ym zuo gelt. 
Item der Apltz ½ zuo gelt. 
Item Hans Mengoß II aymer IIII ym zuo gelt. 
   XII ym zuo teil. Item ½ aymer zuo teil. 
Item Bentz von Metzingen129 ½ aymer zuo gelt. 
Item der Schnepperlin I ym zuo gelt. 
Item Oberlin Toderer XV ym zuo teil. 
Item der Henseler XII ym zuo gelt XII ym zuo teil. 

Summa XLV aymer II ym zuo gelt. 
Summa XXI ½ aymer zuo teil.130 

  

 
128 Ganze Seite durchgestrichen. 

129Metzingen. 
130 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Einnahmen an Wein 44v-47v 
Bl. 44v oben 
Item Henßlin Beckerlin IIII ym zuo gelt X131 zuo teil. 
Item der Kuoch I aymer zuo gelt. 
Item Jocop Bösch XII zuo teil. 

Item Henßlin Toderer XII ym zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item Joß Wagner XII ym zuo gelt II aymer 
   II ym zuo teil. 
Item Jocop - Jony I aymer gelt132 II aymer III y133 zuo teil. 
Item Henßlin Boneckerlin V ½ zuo teil. 
Item der Meynrot I aymer IIII ym zuo gelt. 
   XIII ym zuo teil. 
Item der Hutte V ym zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item der Thummelin I aymer IIII ym zuo gelt 
   IX ym zuo teil 
Item Henßlin Schröpplin II aymer IIII ym zuo gelt 
   XII zuo teil 
Item der der134 Heiligen Hanß I aymer zuo gelt XII 
   zuo teil.135 
Item Schmid Etlinger XII ym zuo gelt. 
 

 
 

 
131 An mehreren Stellen auf den Seiten 44v bis 45v fehlt die Weineinheit. 

Den Rechnungen zufolge handelt es sich an dieser Stelle 
wahrscheinlich um „X ym“. 

132 Hier fehlt ein ‚zu‘, dieses wurde offenbar vergessen. 
133 Hier fehlt im Originaldokument ein „m“, es ist aber davon auszugehen, 

dass es sich hier um „ymmi“ handelt. 
134 Hier handelt es sich offenbar um eine versehentliche 

Wortwiederholung. 
135 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 44v unten 
Item Hanß Schemel XII ym zuo gelt XII zuo teil. 
Item der Schrecken Spon VI ym zuo gelt. 
Item Claus Schynder I aymer II ym zuo gelt 
   ½ aymer zuo teil. 
Item der capplon zuo unser fröwen kirch II ym 
   zuo zinß. 

Summa XIII aymer V maß zuo gelt. 
Summa 9 ½ aymer IIII ym zuo teil. 

Item Mercklin Clein von Heckbach II ½ ym zuo teil. 
Item Clingen Hans II ½ ym zuo teil und 9 ½ ym. 
Item136 Hlienhart Weber IX ym. Item Cuonrat Hehen 
   riet IIII ym III moß. Item der jung Lichnan IIII ym. 

Item Petter Genßer XII ym zuo teil. Item Scherlin X ym. 
Item Eberlin X ½ ym zuo teil und I ½ an der schuld. 
Item Jacop Winsch I aymer zuo teil und Jörg Ruoff 
   II ym an der schuld.  Summa V aymer 

keltter win.   Summa II fuoder VI ym. 
Item knecht lon  Summa V aymer III ym.137 

 
 
 
 
 
 
 

 
136 Folgt gestrichen „h“. 

Die Schreiberin beginnt dann jedoch erneut mit einem h. 
137 Ganze Seite gestrichen. 
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Bl. 45r oben  

Etlingen 
Item Cuontz deß nuwen meygerß suon IX ym zuo gelt 
   II aymer zuo teil. 
Item der jung Kyfer XIIII ym zuo gelt XII zuo teil. 
Item Cuonrat Volheintz ½ aymer zuo gelt XII ym zuo teil. 

Item der Nüferlin II aymer zuo gelt.  
Item der Bayer I aymer III ym zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item Hanß Schieß III ym zuo teil. 

Item Jörg Mayer II aymer zuo gelt I aymer II ym zuo teil. 
Item Clein Hanß138 I aymer zuo gelt ½ zuo teil. 
Item Bernhart von Etlingen XX ym zuo gelt II 
   aymer II ym zuo teil. 

=139  
 
 
 

An schuld genummen 

Item Jörg Mayer ½ aymer zuo gelt an Stöcklinß sch.140 
Item Swartz Hanß von Etlingen I aymer. 

Summa X aymer VI ym zuo gelt. 
Summa VI ½ aymer VII ym zuo teil.141 

 

 
138 Folgt gestrichen „½“ und ein „a“, verbessert zu „I“ und „aymer“. 

139 Es handelt sich hierbei wohl um ein Abschlusszeichen. 
140 Das „sch“ am Zeilenende steht vermutlich für „Schuld“. 

141 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 45r unten 

Üsingen 
Item Michel Kyfer II aymer II ym zuo gelt 9 ½ ym zuo teil. 
Item Peter Meyger I aymer zuo gelt XII ym zuo teil. 
Item Vytt Ynsen XVIII ym geben VI zuo teil. 
Item der Hertter XII ym zuo gelt 8 ½ zuo teil. 
Item der Billung I aymer VII ym zuo gelt I aymer I ym zuo teil. 
Item Cuonrat Reychlin I aymer zuo gelt V ym zuo teil. 
Item der jung Hanß Billinger und der Meyger von 
   Westerbach IIII ym zuo teil. 
Item Jörglin im Hoff V ym zuo teil. 
Item Becken Heintz IIII ym zuo teil. 
Item der Weber III ym zuo teil. 

Summa VI ½ aymer VI ½ ym zuo gelt. 
Summa IIII aymer 9 ½ ym zuo teil.142 

 
  

 
142 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 45v oben 
Blochingen 

Item Lienhart Fyn oug ½ aymer zuo gelt 
   IIII ym zuo teil. 
Item Cuonrade ½ aymer zuo gelt VI ym zuo teil. 
Item Lienhart Saltzman ½ aymer zuo gelt 
   V ½ ym zuo teil. 

Owen 

   Item Schinder Aubelin I ½ aymer III ym zuo gelt 
      VIIII ym143 zuo teil 
   Item Kaysser Petter XX ym minus ½ ym 
      zuo gelt VI ½ ym zuo teil. 

Item der koch XVIII ym zuo gelt VI zuo teil. 
Item Jörg Taller 4½ ym zuo gelt I ½ zuo teil. 
Item Webers Bernhart XXI ym zuo gelt VII zuo teil. 
Item Enderlin Taller VI ym zuo gelt144 II ym zuo teil. 
Item Han Man II aymer zuo gelt IIII ym zuo gelt VII ym zuo teil. 
Item Haintz Mans Jacop IIII aymer zuo gelt I ½ aymer zuo teil. 

Item Hans Hummeruß VI ym zuo gelt. 
Item Munsch Engel X ym zuo gelt. 
Item der Stöltzlin IIII ym zuo gelt. 
Item Votzen Henssin VI ym zuo zins. 

Summa XV aymer zuo gelt. 
Summa V aymer III ½ ym zuo teil.145 

 
143 Folgt gestrichen ein „t“, offenbar ein Schreibfehler. 

144 Folgt gestrichen ein „V“. 
145 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 45v unten 

An schuld genummen zuo kirchen 

Item Claus dry heller I ½ ym zuo gelt. 

Item Michel Meyger von Etlingen III aymer zuo gelt. 
Item Oßwalt Ketzler ½ amer146 zuo gelt. 
Item Jörg Schuomacher IX ym an deß Gölinß 
   schuld. Item aber II ym zuo gelt. 

Item Uolrich Kynner ½ aymer zuo gelt. 
Item Paule Schaller IIII ym zuo gelt.147 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
146 Gemeint ist hier sicherlich „aymer“. 

147 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 46r oben 
Item Butman ½ aymer zuo gelt. Item X ym zuo gelt. 
Item Michel Dimbach VI ym zuo gelt. 
Item Swartz Hanß von Etlingen I aymer zuo gelt. 
Item Heintz Weber XIII ym zuo gelt. 
Item Henßlin Scherer III ym zuo gelt. 
Item Beth Schulerin VI ym zuo gelt. 
Item Jungherr Hanß Mager ½ aymer zinß. 
Item der Meßner zuo unser fröwen kirch IIII ym zinß. 
Item Lienhart Riß hat ½ aymer zuo gelt. 
Item Michel Balmer ½ aymer zuo gelt. 
Item der Schradi V ym zuo gelt. 
Item Bartolme Heffner VII ym zuo gelt. 
Item Jacob Botzner IIII ym zuo gelt. 
Item der Blümlin ½ aymer zuo gelt. 

Summa XII aymer II ½ ym.148 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
148 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 46r unten 

Uß geben 

Item Wilhelm Schmid IIII aymer zuo gelt. 

Item Eberlin Satler III ½ aymer zuo gelt. 
Item der Dültzin I aymer lipding. 
Item dem Reylin II aymer lipding. 
Item dem seyler III aymer zuo gelt. 
Item Hanß Binder II aymer lipding und X ym. 
Item dem miller IIII ym. 
Item dem wagner I aymer zuo gelt. 
Item Heinrich Trimlin V ym. 
Item dem keller I aymer. 
Item zuo Ychen II ym. 

Summa XVIII aymer XIII ym. 
Summa Summarum zuo gelt Ic II aymer und zuo teil 
LIII aymer.149 
  

 
149 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 46v oben 
Item im LXXXIII jor win in nemmen 
 
Item Uolrich Schurer I aymer zuo gelt XIIII ym zuo teil. 
Item der Meynrot XII ym zuo gelt von deß 
   Rößlin wegen. 

Item Mertin Raystinger I aymer V ym zuo gelt 
   ½ aymer zinß. 
Item der Lienhart Ryß hat ½ aymer an zinß. 
Item Jörg Schuomacher Schroppfen dochter 
   man150 I ½ aymer zuo gelt ½ aymer anholtz. 
Item Petter Mutis VII ym an zinß von vol. 

Item Heintz Weber I aymer III ym zuo gelt. 
Item der Gögkelman V ym zuo gelt X ym zuo teil. 
Item der Meßner zuo unß frowen kirchen ½ aymer151. 
Item der jung Pingsta V ym an zinß. 
Item Hurtennagel Huberß tochterman XIII 
   ym zuo gelt. 
Item Petter Tettinger I½ aymer zuo gelt ½ aymer [zuo] teil. 
Item Uolrich Kyfer I aymer II ym zuo gelt 
   ½ aymer zuo teil.152 

 
 
 
 

 
150 „dochtermann“ bedeutet Schwiegersohn. 

151 Hier ist nicht angegeben, ob es sich um „zuo gelt“. 
oder „zuo teil“ handelt. 

152 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 46v unten 
Item Hanß Hugen I aymer zuo gelt XI ym zuo teil. 

Item Hanß Binder ½ aymer.153 
Item Hanß Blaphart XII ym zuo gelt XX ym zuo teil. 
Item der Wintter IX ym zuo gelt XV ym zuo teil 
   und aber XV ym zuo gelt. 
Item der Volffgang Volff XVII ym zuo gelt V zuo teil. 
Item Hanß Balmer XX ym zuo gelt I ½ aymer zuo teil. 
Item Henßlin Scherlin VII ym154. 

Item Jacob Join II ½ aymer I ym zuo155 gelt 
   I aymer VII ym zuo teil. 

Summa zegelt156 win XXI aymer V ym 
und zetel157 8 ½ aymer I ym.158 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
153 Hier ist nicht angegeben, ob es sich um „zuo gelt“. 

oder „zuo teil“ handelt. 
154 Hier ist nicht angegeben, ob es sich um „zuo gelt“ oder 

„zuo teil“ handelt. 
155 Davor gestrichen „I aym“. 

156 „zuo gelt“. 
157 „zuo teil“. 

158 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 47r oben  
Item der Menrot I ½ aymer zuo gelt XIII ym zuo teil. 
Item Hanß Pfleger IIII aymer zuo159 gelt 
   XX ym zuo teil I aymer zuo teil. 

Item Wilhen Weber II aymer zuo gelt XVIII ym zuo teil. 
Item der Dunlin Dummelin I aymer VI ym zuo gelt 
   IX ym zuo teil. 

Item Henßlin Beckerlin V ym zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item der Heygek160 II ½ aymer zuo gelt. 
Item der Hassin III aymer zuo gelt XVIII ym zuo teil. 
Item Hanß Doderer X ym zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item Hanß Mengoß II aymer zuo gelt XV ym  
   zuo teil II ym zuo gelt ½ aymer zuo teil. 
Item Cuonrat Meygerlin V ym an wingartz. 
Item Oßwalt Blantz ½ aymer zuo gelt I aymer II 
   ym zuo teil. 
Item Petter Schemmel I ½ aymer zuo gelt. 

   I aymer V ym zuo teil.161 
 
 
 
 
 
 

 
159 „Minus I yme“ durchgestrichen. 

160 Davor wurde „heygk“ durchgestrichen. 
161 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 47r unten 
Item Jörg Wagner V aymer zuo gelt II ½ aymer 
   IIII ym zuo teil. 
Item der Bentz von Metzyngen XII ym zuo gelt. 
Item dem Schyffen Han II ½ aymer zuo gelt. 
   I ½ aymer III ym. 
Item Steyffen I aymer zuo gelt. 
Item Joß Wagner I aymer IIII ym zuo gelt I aymer 
   IIII ym zuo teil. 
Item Dummen Weber ½ aymer zuo gelt. 

Item Oßwalt Ketzler VI aymer. 
Item der Dumman Weber II aymer III ym zuo gelt 
   XIII ym zuo teil.162 
  

 
162 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 47v oben 
Item der Stehelin X ym zuo gelt XIIII ym zuo teil. 
Item der Kuoch XIII ½ ym zuo gelt. 
Item der Schmid Ettlinger VII ym zuo gelt. 
Item die Huttini XII ym zuo gelt X ym zuo teil. 
Item der Henseler XII ym zuo gelt IX ym zuo teil. 
Item Cuonlin Kyner III aymer zuo gelt XX ym zuo teil. 

Item der jung Hans Schemel I aymer zuo gelt X ym [zuo] teil. 
Item Schinder Claus I ½ aymer zuo gelt IX ym zuo teil. 
Item der Heiligen Hans I aymer zuo gelt X ym zuo teil. 
Item der Henßlin Schröpplin163 II aymer zuo gelt 
   I aymer zuo teil. 

Summa zegelt164 XLV aymer III ½ ym 
und zuo teil XXIII aymer VI ym. 

Item zuo kellter win XIIII aymer III ym. 
Item den knech lon IIII aymer.165 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
163 „r“ über der Zeile ergänzt. 

164 „zuo gelt“. 
165 Ganze Seite duchgestrichen. 
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Bl. 47v unten 

Üsingen 

Item der jung Hanß Billung IIII ym zuo gelt ½ aymer 
   zuo teil. 
Item der Meyger uff dem hofft XI ½ ym zuo gelt 
   X ym zuo teil. 
Item Hanß Weber VII ½ ym zuo teil. 
Item Cuonrat Reychlins frowe II aymer166 zuo gelt 
   ½ aymer zuo teil. 
Item der alt Hanß Billung I ½ aymer zuo gelt I ½ aymer 4 ½ ym zuo teil.167 
Item Bet Kachlerin IX ym zuo teil. 
Item Heintzlinß Mertin IX ym zuo teil I ym zuo gelt. 
Item Vit Ynsen I ½ aymer zuo gelt X ym zuo teil. 
Item Hanß Herter ½ aymer zuo gelt VII ym zuo teil. 
Item Peter Meyger XVIII ym zuo gelt IX ym zuo teil. 
Item Michel Kyfer III aymer II ½ ym zuo gelt XIII ym 
zuo teil.  Summa zuo gel168 X ½ aymer V ym. 

und zuo tel169 VII aymer VII ym.170 
  

 
166 Davor gestrichen „y“. 

167 “4 ½ ym zuo teil” steht über der Zeile. 
168 „t“ fehlt. 

169 Gemeint ist „teil“. 
170 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Weinschulden 52v-53r 
Bl. 52v  

Heckbach 
   Item Jörg Dingler II ½ aymer I ym 
      ½ aymer V moß. 
Item Schmid Hanß von Baystein XI ym. 
Item Lienhart Weber III aymer V ym. 
Item Casper Schimilin I aymer I ½171 ym. 
Item Bremen Bernhart von Baystein  
   I aymer III ym. 

Summa IX aymer VI ym. 

An schulden genumen zuo Kirchen 
Item Jörg Schuomacher I aymer XI ym. 
Item Uolrich Muser ½ aymer. 
Item der Kolber Hanß ½ aymer. 
Item Henßlin Ridlin I aymer. 
Item der Schererlin VI ym. 
Item der Hanß Binder IIII ym. 
Item Uolrich Burger ½ aymer. 
Item Oßwalt Ketzler ½ aymer. 
Item der kapplon unser frowen kirchen II ym. 
Item Cuonlin Höher ½ aymer. 
Item der Swartz Hanß ½ aymer. 
Item Henßlin Lölin I aymer der alt. 
Item der Schepperlin ½ aymer. 
Item Michel Dinckbach ½ aymer. 
Item Lienhart Ryß hat I aymer. 
Item Cuonratlin Meygerlin V ym. 

 
171 „ay“ wurde durchgestrichen. 
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Summa 9 ½ aymer IIII ym. 
Bl. 53r  

Uß geben an schulden 

Item dem metziger I fuoder. 
Item dem schmid I fuoder. 
Item dem seyler II aymer. 
Item dem satler IIII aymer. 
Item dem wagner II aymer II ym. 
Item dem Mertin Stempplin I aymer. 
Item dem Hansen Binder II aymer XI ym. 
Item dem Reychlin II ½ aymer III ym. 
Item der Diltzin I aymer. 
Item dem Deltzen man II aymer. 
Item zuo Ychen II ym. 

Summa XXIX aymer IX ym. 

Summa Summarum zuo gelt IC XLI aymer 
XIII ½ ym. 

Summa Summarum zuo tel172 LXXX aymer 
   minus I ym. 

Summa Summarum alleß winß IIC XLVI aymer 
   V ½ ym. 

  

 
172 Soll „zuo teil“ heißen. 
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Abrechnung der Schaffnerin 58v-64r 
Bl. 58v oben 
Item uf decollacio Sancti Johannis 
Baptista [29.08.] habe ich scheffnerin ge- 
rechnet vor unser erwidigen [!] 
muter priorin, supriorin und 
rot swestren von innemen und 
uß geben und waß das in nemen 
XVI lb IIII ß und das uß geben 
LIII lb VII ß X h und also einß 
gegen dem andren abgezogen 
so bliben wir der schaffnerin schul- 
dig CLXXI lb III ½ ß. 

Item uff fritag noch Michahely archangeli [05.10.] 
hab ich schaffnerin gerechnet vor unser 
Erwirdigen muotter priorin und suppriorin 
und rot swestren von in nemmen und 

uß geben und waz daz in nemmen 
XIX lb XI ß VIII h und waz daz uß geben 
LXII lb IX ß VIII h und also einnß gegen 

dem andren ab gezogen mit dem daz wir 
der schaffnerin in der nechsten rechnung schul- 
dig bliben. So bliben wir der schaffnerin 
schuldig IIC XIIII lb XVIII h. 
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Bl. 58v unten 
Item uff samstag noch aller heiligen 
dag [03.11.] hab ich schaffnerin gerecht vor 
unser Erwirdigen muotter priorin 
und suppriorin und rot swestren von 
in nemmen und uß geben und waz 
daz in nemmen VII lb VIII ß IIII h 
und waz daz uß geben XXXIIII lb173 
VII ½ ß und also einß gegen dem andren 
ab gezogen mit dem daz wir der 
schaffnerin in der nechsten rechnung 
schuldig bliben. So bliben wir der 
schaffnerin schuldig zwey hundert 
vierzig ein pfunt VIII h. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

173 Folgt auf Rasur. 
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Bl. 59r oben 
Item uff Sant Katherinen oben [24.11.]174 der heiligen 
martererin hab ich schaffnerin gerecht 
vor unser Erwirdigen muotter Priorin 
und suppriorin und rot swestern von in 
nemmen und uß geben und waz daz 
in nemmen viertzig zwey pfunt XV ß 
II h und waz daz uß geben hundert 
pfunt I ß und also einß gegen dem 
andren ab gezogen mit dem daz wir 
der schaffnerin in der nechsten rech- 
nung schuldig bliben. So blibent wir 
der schaffnerin schuldig zwey hundert 
nüntzig VIII lb VI ß IIII h 

Item uff zistag175 vor Sant Thomaß dag [18.12.] vor 
winachten hab ich schaffnerin gerecht vor 
unser Erwirdigen muotter priorin und 
suppriorin und rot swestren von in nemmen 
und uß geben und waz daz in nemmen 
sybenzig ½ nün pfunt achtzenhalben ß 
und waz daz uß geben achtzig fünff pfunt 
fünff ß IIII h und also einß gegen 
dem andren ab gezogen mit dem daz 
wir der schaffnerin in der nechsten 
rechnung schuldig bliben so bliben wir 

 
174 Der Abend vor Katharina [25.11.]. 

175 Dienstag vor St. Thomas [21.12.]. 
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der schaffnerin schuldig dry hundert 
dry pfunt vierzehen schilling II h. 
Bl. 59r unten 
Item uff zistag vor Sant Anthomen dag [15.01.] 
het die schaffnerin gerecht vor unser Er- 
wirdigen muotter priorin und suppriorin 
und rot swestren von in nemmen und uß  
geben und waz daz in nemmen hundert  
eylff pfunt dry schilling zehen heller und 
daz uß geben achzig sechß pfunt acht ß 
zehen heller und also einß gegen dem andren 
ab gezogen mit dem daz wir der schaffnerin 
in der nechsten rechnung schuldig bliben. 
So bliben wir der schaffnerin schuldig  
zwey hundert sybentzig acht pfunt  

nünzehen schilling II h. 
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Bl. 59v oben 
Item uff zinstag vor Sant Valentinus dag [12.2.] 
het die schaffnerin gerecht vor unser 
Erwirdigen muotter priorin und suppriorin 
und rot swestren von in nemmen und uß 
geben und waz daz in nemmen zwey hun- 
dert nün pfunt sechzehen schilling zehen 
heller und daz uß geben zwey hundert 
sechs pfunt vierzehen ß VI h176 und also einß 
gegen dem andren ab gezogen mit dem 
daz wir der schaffnerin in der nechsten 
rechnung177 schuldig bliben. So 
bliben wir der schaffnerin schuldig 
zwey hundert sybenzig fünf pfunt 

sechszehen ß IIII h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
176 Ergänzt vor der Zeile. 

177 Davor gestrichen „nechsten“. 
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Bl. 59v unten 
Item uff Sant Gregorius dag deß heiligen 
bobst und lererß [12.03] het die schaffnerin gerech- 
net vor unser Erwirdigen muotter priorin 
und suppriorin und rot swestren von in nemmen 
und uß geben und waz daz in nemmen 
sechtzig dry pfunt II ß IIII h und daz 
uß geben nüntzig acht pfunt vier ze- 
hen schilling III h und also einß gegen 
dem andren ab gezogen mit dem daz wir 
der schaffnerin in der nechsten rechnung 
schuldig bliben. So bliben wir der 
schaffnerin schuldig dry hundert eylff 
pfunt acht ß III h. 

Item uff Sant Marx dag [25.04.] het die schaffnerin 
gerecht vor unser erwirdigen muotter priorin 
suppriorin und rot swestren von in nemmen und  
uß geben und waz daz in nemmen nüntzig 
dry pfunt fünfftzehen ß VI h und daz 
uß geben vier hundert fünff pfunt 
und also einß gegen dem andren ab ge- 
zogen mit dem daz wir der schaffnerin in der  
nechsten rechnung schuldig bliben. So  
bliben wir der schaffnerin schuldig sechs 

hundert zwentzig zwey pfunt XII ß 
IX h. 
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Bl. 60r oben 
Item uff Sant Eraßmus dag [03.06.] het die schaffnerin 
gerecht vor unser Erwirdigen muotter 
priorin, suppriorin und rot swestren von in nem- 
men und uß geben und waz daz in nemmen 
sechtzig ayn pfunt VII d und daz uß geben 
zwey hundert sechzehen pfunt eylff ß VII h 
und also einß gegen dem andren ab gezogen 
mit dem daz wir der schaffnerin in der nechsten 
rechnung sint schuldig bliben. So bliben wir 
der schaffnerin schuldig syben hundert sybenzig 
acht pfunt dry schilling I d. 
 
Anno domini tusent vier hundert achtzig zwey 
jor uff dunderstag vor Sant Johanns Baptisten dag [20.06.] 
hatt die schaffnerin jor rechnung geton vor unser 
Erwirdigen muotter priorin und suppriorin rot- 
swestren und etlichen uß dem convent und ist 
Summa Summarum alleß in nemmen syben hundert 
achtzig syben pfunt sechs schilling syben heller. 
Summa Summarum alleß uß geben fünfftzehen hundert 
sechtzig vier pfunt vierzehen schilling nün 
heller und also einß gegen dem andren ab gezogen 
So blibt kein teil dem andren nichtz schuldig. 
Item178 uff dem kasten lag IIC XVIIII sch 
III sym dinckel XXX sch rocken II C sch hafer. Item im 
keyler179 by XV fuoder winß. Item die 

 
178 Davor gestrichen „bliben“. 

179 Davor gestrichen „kerk“. 
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reblüt bliben schuldig IIIIC LXXXXI lb 14 ½ ß. 
Item von altten zinsen gewiß und ungewiß VIIIC IIII lb 
VI h. Item es stund uß an korn IC II IIII sch dinckel 
IIC LXXVIII sch IIII sym hafer. Item daz Closter bleib 
schuldig IC XVII lb XII ß. 
Bl. 62v oben 
Anno domini M° CCCC° LXXXIII° jor uff 
durnstag vor Viti et Modesti [12.06.] hatt die 
schaffnerin die jor rechnung geton 
vor unser Erwirdigen muoter priorin 
und subpriorin und rotswestren und etlichen 
uß dem convent und ist Summa Summarum 
alles in nemen VII!	LXXVIII lib XVIII ß 
III h. Summa Summarum alles uß geben	XVIIC  
XLV lib VI ß III h und also eyns 
 

 

Anno domini M CCCCo LXXXIII jor uff den 
dag Septem Fratrum [10.07.] hab ich Swester Barbara von 
Spir180 schaffnerin, iar rechnung 
geton vor unßrn Erwirdigen vatter 
vicarien Ludwig Fuchß, prior zuo Ulm, 
und vor unser Erwirdigen muoter priorin 
subpriorin und rotswestern und etliche von 
der gemeyn. Und was daz in nemen 
von zinß gelt und lypding VIIC LXXVIII  
lib XVIII ß III h, und von korn, habern, 

win, vych, hantlon und weglöse und 
daz oppffer und was die swestern daz ior 

 
180 Durchgestrichen: „die iar“, wohl verschrieben. 
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mit in her in hant bracht und ander 
zuo fell VIIC LXXXXV lib VIII ß X h. 
 
 
 
Bl. 62v unten 
   Summa summarum alles uß geben XVIIC 
XLV lib VI ß III h. und also eyns gegen 
dem andren abgezogen, so blybt der 
convent den positiererin C LXX lib 
XIX ß I d. Item uff dem korn lagen 
IIIIC schöffel181dinckel. 

Item IIC schoffl habern. 
Item die reblut blybent schuldig IIIIC XXXIII 

lib VI ß III h und stund uß an korn 
IC LXXI schöffl und an habern IIC XXXVIII 
schöffl I sym. und blybt man dem 
closter schuldig von alten zinsen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
181 Durchgestrichen “rocken“. 
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Bl. 63r oben 
gewyß und ungewyß182 VIIIC XIII lib 
III ß VII h und das closter blybt schuldig 
 IC lib. 
 
 
 
 
 
 
 

Item uff mitwochen an Sant Abdon und Senen [30.07.] 
het die schaffnerin gerechet vor unser 
erwirdigen muoter priorin und subpriorin und 
rot swestren von in nemmen und uß geben. 
Und waz daz in nemmen XLIII lib XV ß XI h 

und daz uß geben I ½ C IIII lib VI ß IX h und 
also einß gegen dem anderen abgezogen183 

 

So bliben wir der 
schaffnerin schuldig IC X lib X ß X h. 

 
182 Interpretation: gewiss und ungewiss. 

183 Durchgestrichen „mit dem das wir der schaffnerin 
in der nechsten rechnung schuldig bliben.“. 
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Bl. 63r unten 
Item uff samgsta184 in der ottawe Marie 

nativitas [15.09.]185 het die schaffnerin gerecht 
vor unser erwirdigen muoter priorin und 
subpriorin und rot swestren von in nemmen 
und uß geben und was daz in nemmen XVIII lib 
XIII ß X h und das uß geben IIC XXVII 
lib IX ß VIII h. Und also einß gegen dem 
an der abgezogen mit dem daz wir 
der schaffnerin in der nechsten rechnung 
schuldig bliben, so bliben wir der schaff- 
nerin schuldig IIIC XIX lib VI ß VIII h. 
  

 
184 Samstag. 

185 Oktave Marie Nativitas am 8.September. 
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Ausgaben für Eier 71r-73v 

Bl. 71r oben 
Ayer186 

Item uff cruz guottem dag [17.09.] umb eygeren 
   II lb 4 ½ ß 
Item uff Pfingst guottem dag [11.06.] II lb V ß IX h 
Item uff Johannes [24.06.] umb eyger I g 
   IIII h. Summa VI lb II ß III h. 
Item uf mendag nach Visitacio [09.07.] umb 
   eyger XXXII ß IIII h. 
Item uf mendag nach Jacobi [30.07.] umb 
   eyger II lb II ß IIII h. 
Item umb eyger VIII ß III h. 
   Summa IIII lb II ½ ß V h. 

Item umb eyger uf mendag for Sant 
   Laurenci [06.08.] III lb 
   Item uf mendag for Augustini [27.08.] I lb IIII ß 

Summa IIII lb IIII ß. 

Item uff mendag noch nativitas Marie 
   umb eyger III lb I ß 
Item uff mendag vor Michahely III lb 
   II ß umb eyger. Summa VI lb III ß. 

Item uff Sant Gallen dag umb eyger  
   XXXII ß II h. Item aber I lb. 

Item uff mendag vor aller heiligen dag 
   umb eyger XXXIII ß III h. 

Summa IIII lb V ß V h.187 
 

 
186 Auf eingheklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXI uß geben“. 

187 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 71r unten 
Item uff freitag noch aller heiligen dag [02.11.] 
   umb eyger XXXIIII ß 

Item uff guotten dag noch Martini [15.11.] I lb IIII d. 
Summa II ½ lb V ß. 

Item uff guotten dag noch Katherine [29.11.] umb 
   eyger XXXI ß V h. 

Summa XXXI ß VI h. 

Item umb eyger in vigilia Thome apostoli [21.12.] I lb II ß. 
Item uff guottem dag nach Epifanie [03.01.] 
   II ½ lb III ß IIII h. 
Item uff guotten dag vor Anthoni [10.01.] I lb II ß. 

Summa 4 ½ lb VII ß IIII h. 

Item uff mendag noch Sebastiane [21.01.] umb eyger 
   I lb III ß IIII h. 
Item uff mendag vor Liechtmeß [28.01.] XXXII ß II h. 
Item uff mendag noch Liechtmeß [04.02.] 
   I lb VI ß188. 
Item uff mendag vor Valentini [11.02.] XVIII ß 
   IIII h. 

Summa V lb.189 
 

  

 
188 Davor gestrichen „XVIII ß“. 

189 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 71v oben 
Item uff der Pfaffen Vastnacht [07.03.] XVII ß  
   umb eyger. 

Item uff die zwen mendag nach Ostren [15.04.]  
   umb eyger III lb III ß. 

Summa III lb III ß. 

Item uff mendag vor dem Uffart dag [13.05.] 
umb ayer 18 ½ ß II h. Item Pfingst- 
mendag [27.05.] umb ayer VIII ß. 

Summa I lb VI ß VIII h. 
Summa als umb eyger XLIIII lb 
VIII ß. 

 

Im LXXXII jor noch Johanne Baptiste190 

Item umb eyger uff Johanne Baptiste 
4 ½ lb. Item uff guotten dag post Visitacio [Marie] [03.07.] 
umb eyger XXXI ß. 

Summa VI lb I ß. 

Item uff Visitatio apostolorum [15.07.] umb eyger XXXIIII ß. 
Item uff Magdalene [22.07.] XVI ß I d. 
Item uff mendag post Jacobi [29.07.] II lb IIII d 
Item uff mendag vor Assumptio Marie [12.08.] 
   umb eyger I lb II ß. 

Summa V ½ lb III ß II h.191 
 

 
 

 
190 Eintrag auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXII eyger“. 

191 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 71v unten 
Item uff mendag noch Assumptio [19.08.] umb 
   eyger I lb IX ß IIII h. 
Item uff mendag nach Bartolmey [26.08.] I lb. 
Item uff Augustini [28.08.] zuo Geppingen I lb 
   IX ß umb eyger. 
Item uff mendag post nativitas Marie [09.09.] 
   umb eyger II ½ lb III ß. 

Summa VI lb XI ß IIII h. 

Item uff mendag vor Mathey [16.09.] I lb 9 ½ ß. 
Item uff mendag post Mathey [23.09.] I lb. 
Item uff Jheronimy [30.09.] XIX ß I d. 
Item uff mendag vor Dyonisy [07.10.] umb 
   ayer XXXVII ß IIII h. 

Summa V lb VI ß.192 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
192 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 72r oben  

Im LXXII° 

Item umb eyger uff Sant Gallen dag [16.10.] 
   XXXVIII ß. 
Item uff ursula [21.10.] umb eyger XV ß. 
Item uff mendag post Omnium Sanctorum [04.11.] X ß 

Summa III lb III ß. 

Item III ½ lib umb eyger XVII ß. 
Summa IIII lib VII ß. 

Item uff mendag vor Winacht [23.12.] III ½ lb 
   VI ½ ß. 

Summa III ½ lb VI ½ ß. 
Item umb eyger III ½ lb VII ½ ß. 

Summa III ½ lb VII ½ ß. 

Item umb eyger I lib VIIII ß II h. 
Item umb eyger IIII lib IIII ß IIII h. 

Summa V ½ lib III ½ ß. 

Item umb eyger III lib VI ß III h. 

   Summa expensis Summa XXXXVII lib XIIII ß IX h. 

Item im LXXXIII° jor vor Johanne Baptiste193 
 
 
 

 
193 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIII eyger“. Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 72r unten 
Item umb eyger VII ½ lib III ½ ß IX d. 
Item aber umb eyger XXXIIII ß. 

Summa IX lib IX ß. 
 
Item umb eyger 8 ½ lib II h. Summa expensis. 

 
Item umb eyger 4 ½ lib V ½ ß IIII h. Summa expensis. 
 
Item umb eyger VI lib VII ß II h. 

Summa expensis. 

Item umb eyger XXXVI ½ ß. 

Item umb eyger IIII lib II h. 
Summa V lib XVII ß II h.194 

  

 
194 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 72v oben 
Item umb eyer VI lib I d. Summa expensis. 

Item umb eyer III lib. Summa expensis.  

Item umb eyer XVIII ß II h. 
Item umb eyger XII ß. 

Summa XXX ß II h. 

Item umb eyer IIII lib V ß IIII h. 
Item umb eyger XVI ß. 
Item aber umb eyger IIII lb IIII ß VIII h. 

Summa IX lb VI ß. 
Summa LIIII lb XV ß VIII h. 
 

Item im LXXXIIII jor Johanne Baptiste195 

Item umb eyer V½ lb II ß. Summa expensis. 

Item umb eyer 4 ½ lb II ½ ß. 
   Summa expensis. 

Item umb eyer XI ½ lb V ½ ß II h. 
Summa expensis. 

Item umb eyer V lb V ß IIII h. 
   Summa expensis.196 
 

 
 
 

 
195 Auf angeklebtem Pergamentstreifen:“ [Im] LXXXIIII eyger“. Vorderer Teil umgeknickt. 

196 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 72v unten 
Item umb eyer III ½ lb V ß. 

Summa expensis. 

Item umb eyer VI ½ lib XVII h 
Summa expensis. 

Item umb eyger XXXII ½ ß. Summa expensis. 

Item umb eyer IIII lib VII ß I h. 
expensis.197 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
197 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 73r 
Item umb eyer II ½ lib V ½ ß II h. 
Item umb eyer II ½ lib II ß. 

Summa V lib VII ß VIII h. 

Summa198 XXXIX lib. 
 

Im LXXXV jor vor Johanne Baptiste199 

Item umb eyger 9 ½ lib I ß. 
Item umb eyger IIII lib VII ½ ß II h. 
Item umb eyger I lb III ß II h. 

Summa XV lib XXII h. 

Item umb eyger XI lib II ß IIII h. 
Summa expensis. 

Item umb eyger VII ½ lib VII ß. 
Summa expensis. 

Item umb eyger VII lib VI ß. 
Summa expensis. 

Item umb eyger II ½ lib VII ß. 
Item umb eyger VII ½ lib XXI h. 

Summa X lib VIII ß IX h. 

Item umb eyger 4 ½ lib 4½ ß I h. 
Summa expensis. 

 
198 Davor gestrichen „Summa IL lib minus V d“. Bis dahin Einträge durchgestrichen. 

199 Auf angeklebtem Pergamentstreifen: „LXXXV eyg[er]“. Hinterer Teil umgeklappt. 
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Bl. 73v 
Item umb eyger 8 ½ lib VIII ß II h. 

Summa expensis. 
 
 
Item umb eyger VI ½ lib V ß. 

Summa expensis. 
 
 
 

Summa LXXII lib III ß VIII h. 
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Ausgaben für Fisch 75r-78r 
Bl. 75r oben 

Fysch200 

Item uff guottem dag in der crütz wochen [28.05.] 
   umb visch II ½ lb II ½ ß. 
Item fritag in Fronfast in den Pfingsten [13.06.] 
   XXXVIII ß h und umb crebß II ½ ß. 
Item in vigilia Petri unb [!] Pauli [28.06.] umb 
   fisch I lb minder IIII h. 
   Summa V ½ lb II ß VIII h. 

Item umb fysch uf die hoczig von Nü- 
   huossen II lb III ½ ß. 
Item umb fysch uf Maria Magdalene [22.07.] 
   und Jacobi [25.07.] II ½ lb VI ½ ß. 
Item umb fysch X ß. 
   Summa V ½ lb. 

Item umb fysch uf Sant Laurenci [10.08.] XXX ß. 
Item dem Wolff umb clein fysch XVI ß. 
Item uf Bartholomei [24.08.] umb fysch I lb III ß X ß. 

Summa III ½ lb III ½ ß. 

Item in vigilia nativitas Marie [07.09.] umb visch 
   I lb 4 ½ ß. Item uff die vier tag in der 
fron vast [19.09.] III lb V ß IIII h. 
Item uff Michahely [29.09.] umb visch I lb 4 ½ ß. Item IIII ß. 

Summa V ½ lb VIII ß IIII h.201 

 
200 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXI uß [geben]“. Rest abgerissen. 

201 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 75r unten 
Item uff fritag noch Francisci [05.10.] umb visch XI ß. 
Item uff fritag noch Luce [19.10.] I lb minus VI h. 
Item in vigilia Symon et Iude [27.10.] XVII ß IIII h. 
Item in vigilia omnium sanctorum [31.10.] XVIII ß. 
Item uff aller selen dag [02.11.] XI ß. Item IIII ß 
   umb III cerpplin. 

Summa IIII lb I ß. 

Item umb visch uff fritag vor Martini [09.11.] 
   II lb VII h. 
Item uff fritag noch Martini [16.11.] XI ß 
Item uff Clementi [23.11.] XIII ß. 

Summa IIII lb I ß. 
Item umb eyn thun hering uff den 
   advent202 [02.12.]VI g. 
Item in vigilia Andree [29.11.] umb visch XVIII ß. 
Item uff den ersten samstag in advent [01.12.] 
   II lb III ß. Item uff fritag nechst 
   dar noch [07.12.] XXXIX ß X h. 
Item uff Lucie [13.12.] II lb VI h. Item uff 
   samstag post Lucie [15.12.] umb XII karppen 
   II lb II ß. 

Summa XVII lb X ß X h.203 
  

 
202 Frage, ob die ganze Adventszeit gemeint ist. 

203 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 75v oben 
Visch 

Item in vigilia Thome apostoli [20.12.] II g XVII ß 
   umb visch. 
Item in vigilia nativitas Domini [24.12.] XXXVII ß VI h. 
Item uff fritag vor Epifanie [04.01.] IIII lb. 
Item uff fritag noch Epifanie [11.01.] XVIII ß I d. 

Summa X lb VIII ß VIII h. 

Item umb visch uff fritag vor Liechtmeß [01.02.] 
   18 ½ ß. 
Item uff fritag noch204 Liechtmeß [08.02.] 
   XVII ½ ß.  Summa XXXVI ß.205 

Item uff cathedre Sancti Petri appostoli [22.02.] umb 
   hundert206 karppfen XIII lb. 
Item fritag noch Petri [01.03.] umb grundlen207 
   und pfeller X ½ ß. 
Item uff fritag vor Sant Thomas [01.03.]208 XVIII ß. 
Item uff samstag nechst dar noch [09.03.] I lb I d. 
Item uff mendag noch Reminiscere [04.03.] XVIII ß. 
Item uff mendag noch Occuli [11.03.] XVII ß 
   umb visch.  Summa XVIII lb I d.209 
 

 
 

 
204 Davor gestrichen „umb“. 

205 Leicht unterhalb eingefügt. 
206 Das „t“ über der Zeile. 

207 „grundeln“: Fischart. 
208 Thomas von Aquin wurde am 7. März gedacht. 

Der Freitag davor ist identisch mit dem Freitag nach Petri Stuhlfeier. 
209 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 75v unten 
Item umb XL carppfen XII hechten 
   VIII lb IIII ß. 
Item umb XIII stock visch I g. 
Item umb I thun laß210 IIII g und I lb 
   zuo fuorlon von Nürenberg. 

Item umb III zal blattisel211 und umb 
   XXVIII stock visch VIII g. 

Item uff mendag noch Letare [18.03.] umb visch 
   III lb. 
Item in der balm wuchen [31.03.-06.04.] umb visch 
   XXXVIII ß VIII h. 
Item uff fritag noch Ostren [12.04.] XVI ß II h. 

Summa XXXIII lb II ß IIII h. 

Item umb visch uff fritag vor dem Uffart- 
   dag [10.05.] XIII ß IIII h. Item VIII ß. 

Item uff den Pfingst oben [25.05.]212 umb visch und 
   krebs I lb VII ß. 

Item uff mitwoch in den Pfingsten [29.05.] XIIII ß. 
Item uff fritag in Pfingsten [31.05.] I lb II ß. 

      Summa IIII lb III ß X h. 
Summa aller visch IC XII lb XVIII ß 
   IIII h.213 

  

 
210 Bedeutung unklar. 

211 Plattfisch. 
212 Pfingstabend, also die Vigil von Pfingsten. 

213 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 76r oben 
Im LXXXII jor Johanne Baptiste214 

Item in vigilia Johanne Baptiste [23.06.] XXXI ß. 
Item in umb visch XXXII ß. Item VII d. 

Summa III lb IIII ß II h. 

Item uff fritag vor Magdalene [19.07.] umb 
   visch XVI ß. 
Item in vigilia Jacoby [24.07.] I lb. 
Item uff Sant Dominici obent [04.08.] I lb VI h. 
Item in vigilia Laurencii [09.08.] I lb VI ß. 
Item in vigilia assumptionis Marie [14.08.] umb visch 

XV ½ ß.  Summa 4 ½ lb VIII ß.215 

Item uff vigilia Bartolomee [23.08.] XVII ß umb visch. 
Item uff samstag in octava beati Augustini [30.08.] I lb umb216 vor- 
   hennen. 
Item uff fritag und samstag vor nativitas 
   Marie [06.09. und 07.09.] umb visch XXXVIII ß. 

Summa IIII lb V ß. 

Item in vigilia Sancte Crucis [13.09.] XVI ß umb visch. 
Item uff mitwoch in Fronfasten [18.09.] I lb IX ß. 
Item in vigilia Mathey [20.09.] XIII ß. 
Item uff fritag vor Michahely [27.09.] XIX ß. 
Item uff fritag post Michahely [04.10.] XIII ß. 

Summa 4 ½ lb. 
 

 
214 Durch eingeklebten Pergamentstreifen mit der Aufschift: „Im LXXXII visch“, nicht ganz erkennbar. 

215 Leicht unterhalb eingefügt. 
216 Ergänzt über der Zeile. 
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Bl. 76r unten 
Item uff fritag noch Dyonisy [11.10.] X ß umb visch. 
Item uff fritag noch Sant Gallen dag [18.10.] umb visch 
   XI ß. Item uff fritag noch Sant Urselen 
   dag [25.10.] umb visch XIIII ß. 
Item in vigilia Symonis et Iude appostoli [27.10.] I lb IIII ß. 
Item in vigilia omnium sanctorum [31.10.] umb visch XVII ß. 

Summa IIII lb VI ß. 

Item umb fysch II lib VII ½ ß und d.217 
Item umb XVIII karpphen uff den advent [01.12. bis 22. 12.] III ½ lib I ß. 

Summa VI ½ lib VIII ß. 

Item umb stockfysch und blatysen 9 ½ g 
   ist gewesen III zal blatysz und XLV stockf[ysch]. 
Item in dem Advent [01.12 bis 22.12.] umb I visch XIIII lb minus 
   II h. Item umb visch XVI ß I.218 

Summa XXVIIII lb III ß.219 
  

 
217 Zahl davor nicht eindeutig erkennbar wegen Tintenfleck. Vermutlich „X“. 

218 Währung ist nicht angegeben. 
219 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 76v oben 
Item in der vasten umb visch VI lib III ß. 
Item umb XLVI karpphen VII lib VIII ß. 

Summa XIII ½ lb I ß. 

Item in der vasten umb visch XI ½ lib VII ½ ß. 
Item umb XXII karpphen IIII lib II ß. 
Item umb I tunndnenn herrin220 VI ½ g.  

Summa XXV lib IX d. 
Item umb visch II lib II ½ ß. 
Item umb visch II ½ lib. 

Summa 4 ½ lib II ½ ß. 
      Summa IC 221 lib IX ß minus I lib II h.222 

Im LXXXIIIo vor Johanne Baptiste 

Item umb visch III ½ lib II ß. Summa expensis. 

Item umb visch VI ½ lib. Summa expensis. 

Item umb visch III ½ lib I ß. Summa expensis. 

Item umb visch II ½ lib VII ½ ß.  Summa expensis.223 
 

 
 
 
 

 
220 Eine Tonne bzw. ein Bottich Heringe. 
221 Davor durchgestrichen „LXXXXVI“. 

222 Auf eingeklebtem Pergamnetstreifen: “[Im L]XXXIII visch”.Vorderer Teil umgeklapt. 
223 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 76v unten 
Item umb I dunen hering VI g VII ß III ½ ß 
   zol. Item umb XI stock visch I g. 
Item umb I zenner karpphen IIII g. 
Item umb visch XIII ½ lib 4 ½ ß. 

Summa XXIX lib XIII ß. 
 

Item umb visch I lib II ß. 
Item umb visch III lib. 

Summa IIII lib II ß. 

Item umb II ½ zenner karpphen X g. 
Item umb I dunen hering VI ½ g. 
Item umb visch 4 ½ lib I ß. 
Item umb X stock visch I g. 

Summa XXIX lib I ß.224 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
224 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 77r oben 
Item umb visch V ½ lib II ß. 

Item verzert von der hering wegen XI d. 
Item umb ½ zentner karpphen III ½ lib IX d. 

Summa IX lib V ½ ß. 

Item umb visch I lib 9 ½ ß. Summa expensis. 

Item umb visch 4 ½ lib II ß II h. 
Item umb visch XXXVII ß. 
Item umb visch XVII ß, aber XIII ß. 

   Summa VII lb VI ß II h. 

Summa LXXXXVIII lib VIII h. 

Item im LXXXIIII jor Johanne Baptiste225 

Item umb visch II ½ lb VI h 
Summa expensis. 

Item umb visch V ½ lb VII ½ ß IIII h aber II lb 
II ß II h. 

Summa VIII lb. 
Item umb visch XI lb. Summa expensis. 

Item umb visch III lb VIII ß. 
Summa expensis.226 

 
 

 
225 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: “Im LXXXII[II visch]”. Hinterer Teil umgeklappt. 

226 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 77r unten 
Item umb stock visch VI ½ g waz IC XX227. 

Item umb visch XII ½ lb II ß. 
Summa XXI lb XIIII ß. 

Item umb visch II lib minus VI h. 

Item umb XLIIII karppfen VI ½ lib IIII ß. 

Item umb ein dunen hering V ½ g VII ß. 

Item umb visch XIIII lib X ½ ß. 

Summa XXXI lib V ß.228 
  

 
227 Währungseinheit fehlt. 

228 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 77v 
Item umb ein ½ thunnen lags IIII g X ß. 
und dar von zuo furlon ½ g. 
Item der cantgießerin umb g229 hering V Ib. 
Item umb L karppffen XI lib. 
Item umb visch XI lib minus230 VIII h. 

Summa XXXII lib XV ß IIII h. 

Item umb visch IIII lib VII d231 
expensis. 
 
 
Summa IC XV lib XIIII ß.  

Im LXXXV jor vor Johanne Baptiste232 

Item umb blat fhyszlin233 waz IIII zal mider 
   I fyrtel VI ½ lib XV h. 
Item umb visch VII lib V ½ ß X h 

Summa XIII ½ lib VII ß VII h. 

Item umb visch II lib I ß aber IIII lib V ß 
Item umb Ic dürrer vorhenen IIII lib. 
Item umb visch I lib VI ß. 

Summa 9 ½ lib II ß. 

Item umb stock visch I g. 

 
229 Möglicherweise grüner Hering. 

230 Der dahinterstehende Preis wird abgezogen. 
231 Bis hier ganze Seite durchgestrichen. 

232 Auf aufgeklebtem Pergamentstreifen: „[Im LX]XXV visch“. Vorderer Teil umgeklappt. 
233 Plattfisch. 
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Item umb visch X lib VII ß VIII h. 
Summa XI ½ lib VII ß VIII h. 

Bl. 78r 
Item umb visch VI lib III ß. 

Summa expensis. 
 
Item umb II zentzner und234 IIII lib karppen235 XIII lib VII ß. 
   aber umb XLIIII kärpplin III ½ lib IIII ß X h. 
Item umb I zentz[ner] I lib karppfen VII lib V ß 
   minus I d. 
Item umb vorhenen II ½ lib. 
Item umb XXVI stock visch III g  
Item umb herring III ½ g waz 4 ½ hünder236. 
Item umb visch 8 ½ lib 8 ½ ß aber I lib. 

Summa XLV lib XVII ß II h. 
 
Item umb visch VII ½ lib III ½ ß. 

Summa expensis. 

Item umb visch I g. 
Item umb visch VIII lib 8 ½ ß. 

Summa 9 ½ lib VI ½ ß. 
 

Item umb visch X lib IIII ß I h. 

Summa expensis. 
 

 
234 Über der Zeile ergänzt, davor „L“ durchgestrichen. 

235 Über der Zeile ergänzt. 
236 Möglicherweise ist damit der Hundshai gemeint. 
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Summa IC XIIIII lib XVIII h. 

Ausgaben für die Küche 79r-83r 
Bl. 79r oben 

Kuochen237 

Item umb ein sym hirsen X ½ ß II h. 
Item umb Erper XIIII d. 
Item umb rüb somen VIII d. 
Item umb rib ysen und loeffel IIII ß II h. 
Item umb erper XIIII d. 
Item hefen dunt IX d. 
Item umb XII crütz keß I g VIII d. 
   Summa II ½ lb XX h. 

Item umb heffen VII h. 
Item kruot 4 ½ ß. 
Item umb kirssen und bere VII ß I d. 
Item umb byren und kirssen II ß IIII h. 
   Summa XIIII ß V h. 
Item umb ribe muschlen III ß. 
Item umb ruoben und kruot V ß II d. 
Item umb byren und kyrsschen V ß I d. 
Item umb heffen und leyffel III ½ ß I d. 

Summa XVII ß II h. 

Item umb ruoben und krut I lb VI ß III h. 
Item umb rib muschelen I ß. 
Item umb öppfel und bieren waz IIII schöffel 
   III lb IIII ß VIII h. 

 
237 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXI kuochen“. 
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Item umb vogel II ß. 
Summa 4 ½ lb IIII ß.238 

 
Bl. 79r unten 
Item umb öppfel und byeren I lb III ½ ß. 
Item umb tusent regel byeren I lb. 
Item umb IC krut IX ß VIII h. 
Item umb IIII alt hennen IIII ß. 

Summa II ½ lb VII ß II h. 

Item umb XXXVIII sym ruoben II lb. 
   4 ½ ß und verzert XIIII ß. 
Item umb ein thun honig VIII g. 
Item umb ½C krut IIII ß. 
Item umb öppfel und bieren I lb XI d. 
Item umb hünr V ß. 
Item umb III gense III ½ ß. 
Item umb swynen wilpprecht I lb 4 ½ ß. 

Summa XVII lb XVI h. 
Item umb I sym hirsen IX ß. 
Item umb einen keß XIII d. 
Item umb IC regel bieren XIII d. 

Summa XIII ß IIII h.239 
  

 
238 Ganze Seite durchgestrichen. 
239 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 79v oben 

Item umb vogel 4 ½ ß. Item III ß. 
Item umb IC regel bieren X d. Item XV d IC. 
Item umb keß VI ½ ß II h. 
Item umb ICI kütten240 VII ß. 

Summa I lb V ß IIII h. 

Item umb III sym ruoben IX ß. 
Item umb grim krut I ß. 
Item umb bonen X d. 

Summa XI ½ ß II h. 
Item umb hutzlen241 XV d. 
Item umb krut XIII d. 
Item umb brot  VIII ß. 

Summa  XII ß VIII h. 
 
Item umb XI sheffen käß von Offenhusen 
   II ½ lb. Item umb XVIII keß III g. 
Item umb krut III d.  

Summa VI lb 14 ½ ß. 

Summa XXXVIII242 lb 
   XIII ß III h.243 

 
 
 

 
240 Wohl Quitten. 

241 Gedörrte Früchte oder Lebkuchen. 
242 Davor gestrichen „XL“. 

243 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 79v unten 

Im LXXXIIO uff Johanne Baptiste244 

Item umb wilprecht XIII ß. 
Item umb tuben VIII d. 
Item umb fleisch VIII ß. 
Item umb ber und kirsen XIII ß. Item VIII d. 
Item umb umb XXV crütz keß II g 
   III ß zuo Nerrlinger245 zuo wegen IIII d. 
Item umb fleisch V ½ ß II h. 

Summa V lb XXIII h. 
 
Item246 umb bieren und pflummen I lb 
I d minus. Item umb wiß247 krut und 
   rüben XIII ß. Item aber III ß III h. 
Item umb kese XI d. 
Item umb muschelen V d. 

Summa XXXVIII ß III h. 
Item umb II sym rüben 
   und248 krut XIII ½ ß.249 

 
 
 
 
 

 
244 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXII kuochen“. 

245 Nördlingen, Lkr. Donau-Ries, ein Messeort. 
246 Davor gestrichen „Item im LXX“. 

247 Davor gestrichen „k“. 
248 „V ß II h X“. 

249 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 80r oben 
Item umb bieren und pfirsich XV ß IIII h. 
Item umb II sym linsen XVI ß. 
Item umb brot III ß 
Item umb keß III ½ ß II h. 
Item umb reckolter IIII d. 
Item umb fleisch VII ß und umb vogel I ß. 

Summa III lb IIII h. 

Item umb truben in ein rappiß und zuo 
   latwery I lb 4 ½ ß. Item umb vier kübel 
   vol truben IIII ß. Item umb bieren und 
   öppfel I lb II ß. 
Item umb ein hundert wiß krut XVII ß. 
Item umb fleisch III ß und umb ruoben VI h. 
Item umb keß VIII ß. 
Item umb V sch III sym öppfel und bieren 
   8 ½ lb VIII h und III ß do von zuo brechen. 
Item umb VI sym nuß I lb II ß. 
Item umb IIIC wiß krut XXX ß. 

Summa XV lb XIII ß VIII h. 

Item umb IIIC kytten IX ß und umb bieren III ß. 
Item umb wiß krut XVII d. 
Item umb IIII sch ruoben III lb III ß minus I d. 
Item umb selen IIII ß. 

Summa250 IIII lb XIX h.251 
 

 
250 Davor gestrichen „selen“. 

251 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 80r unten 
Item zwen löyff wilprecht VIII ß. 
Item umb XIX moß honnig III ½ lb VI ß. 
Item umb kittenen VI ß. 

Summa 4 ½ lib. 
Item um II ½ sym hirsen I lb. 
Item um III ½ sym linsen I lb VII ß. 
Item ruoben XII ß. 
Item umb bieren XXXV ß. 
Item II ß von der kuo[chen] abzuocihen. 

Summa 4 ½ lb VI ß. 

Item umb bonen. 
Item umb zwibel 8 ½ ß. 
Item umb hützlen VII ½ ß II h. 
Item umb linsen VII ß. 
Item umb krut III ß. 
Item umb schißlen III ß. 

Summa I lib VIIII ß II h.252 
  

 
252 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 80v oben 
Item umb bonen XVI ß. 
Item II sym erweysz XVI ß. 
Item ummb duben IIII ß. 
Item umb krut IIII ß III h. 
Item umb beetzgen XI d. 

Summa II lib XXIII h. 

Item ummb tuben IIII ß IIII h. 
Item umb hirssen II sym X ½ ß II h. 
Item umb schisselen III ½ ß. Item IX d umb krut. 
Item umb I sym erweyß IX ß II h. 
Item umb muschelen V ß. Item umb erber VI ½ ß. 
Item umb keß I lib I ß. 

   Summa III lib XX h. 

Summa XLV lib 14 ½ ß. 
 
LXXXIIIO jor uff Johanne Bapiste253 

Item umb tuben und sultz VII ß. 

Item erweyß XIIII ß. 
Item umb krut XIII ½ ß. 
Item umb rueben II ß. 
Item umb bieren und öppfel X ½ ß III h. 
Item umb hefen und muschelen V ß IIII h. 
Item umb keß I lib 8 ½ ß. 

Summa IIII lib XIII h.254 

 
253 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „[Im L]XXXIII kuochen“. Vorderer Teil abgeschnitten. 

254 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 80v unten 
Item umb keß 4 ½ ß II h. 
Item umb krut XII ß. 
Item umb bieren XVIII ß. 

Summa XXXIIII ß VIII h. 
 
Item umb keß III ß IIII h. 
Item rüben IIII ß. 
Item umb truben II lib. 
Item umb XII ½ sch öppfel IIII lib IIIIIII ß. 

Summa VI ½ lib IIII ß IIII h.255 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
255 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 81r oben 
Item umb byeren VI ½ ß III h. 
Item umb VII ½C regel bieren256 I lib VI ß. 

Item umb LIII keß III lib II ½ ß II h. 
Item umb rueben waz V ½ sch und verzertz I lib VII ß. 
Item umb IC regel bieren III ß IIII h. 
Item umb III sym leynsen XIII ß IIII h. 

Summa VI ½ lib IX ß. 

Item umb senff XVI d. 
Item umb II sym herhirsen257 XIIII ß. 
Item umb III sym258 XVI ß leynsen. 
Item umb I ½ sym bonen VI ß 

Summa XXXVIII ß VIII h. 

Item umb bertzen VI ß. 

Item umb huotzlen III ß II h. 
Item umb leffel und schyßlen 4 ½ ß. 
Item um heffen und hackbanck II ß II h. 

Summa XV ß X h.259 
 
 
 
 
 

 
256 Birnenart. 

257 Bedeutung unklar. 
258 Danach „bonen“ durchgestrichen. 

259 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 81r unten 
Item umb keß VII ½ ß II h. 
Item umb ber kirsen260 X ß. 
Item umb geyß milch III ß IIII h. 
Item umb keß X ß IIII h. 

Summa XXXI ß II h. 
Summa XVIII lb XIIII ß IX h. 

 
Item im LXXXIIII jor Johanne Baptiste261 

Item umb keß in Nerlinger meß262 II g IX ß. 

Item umb kirsen I lb II ß II h. 

Item umb byeren III ½ ß. 

Item umb heffen I lb. 

Summa V ½ lb VIII h.263 
  

 
260 Davor steht gestrichen „hir“. 

261 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIIII kuochin“. 
262 Nördlinger Messe. 

263 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 81v oben 
Item umb264 byerern und ploumen XIIII ß II h. 
Item umb tuben und vogel VII ß II h. 
Item umb nepphe XVII h. 
Item umb II zennen II ½ ß II h. 
Item umb brot III ½ ß. 
Item umb krut II ß. 

Summa II lb VI ½ ß. 

Item umb ruoben V ß IIII h. 
Item umb senff V ß IIII h. 
Item h umb hern265 und tuben VII ½ ß. 
Item umb leffel III ß. 
Item umb V sym nuß I lb V ß. 
Item umb geseltz XIIII ß. 
Item umb byeren pfersich XIII ß. 
Item umb öppfel VIII lb umb regel byeren 
   ist IIM und IIC XXX ß 4 ½ ß. 
Item umb I sym lynsen und II sym hyrsen XIII ß. 

Summa XIIII lb VIII h.266

 
264 Davor gestrichen „vo“. 

265 Vermutlich sind Hühner oder Hennen gemeint. 
266 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 81v unten 
Item umb lynsen waz V sym XV ß. 
Item umb XV sym ruoben 8 ½ ß III h. 
Item umb duben IX d. 
Item umb regel byeren VII ß. 

Summa XXXII ß. 

Item umb rüben XVI ß. 
Item umb heffen IX ß. 
Item umb I sch erweyß I lb XVI d. 
Item umb IIII sym nues I lib. 
Item umb ein pfeffer pfanen267 XXX ß III ß. 
Item umb VII sym oppfel XIII ß. 
Item umb krut VIII d. 

Summa V lib XV ß II h.268 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
267 Pfannenartiges Sieb zum Durchseihen von Pfeffer. 

268 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 82r 
Item umb brott und bretzen X ß II h XVII ß. 

Item umb krut III ½ ß. 
Item umb bonen XVI d. 
Item umb deller VII ß. 
Item umb keß V ½ ß. 

Item umb I sch erbißi XVII ß IIII h. 

Item umb krut VII ½ ß. 
Item umb duben XII ½ d. 
Item umb schyßelen und ein liechstock VIII ß. 

Summa IIII269 lib IX h. 
 
Item umb keß XVIII ß VIII h. 
Item umb hern und duben XIX ß. 
Item umb brot IX ß. 

Summa II lib VI ½ ß II h. 

Item umb rossen VI ½ ß II h. 

Item umb erber V ß. 

Item umb keß XXX ß. 

Summa II lib XX h. 

Summa XXXVII ½ lib IIII ß I h.270 
  

 
269 Davor gestrichen „V lib“. 

270 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 82v oben 

Im LXXXV jor vor Johanne Baptiste271 
 
 
Item umb byeren und ber kirsen VII ½ ß. 

Item umb keß XXXIII ß II h. 

Item umb heffen XIII ß. 

Item umb duben und entten272 IIII ß II h. 

Summa II ½ lib VII ß X h. 

Item umb keß von ulm II g aber XI ß. 

Item umb VII sch öppfel II g. 

Item umb regel waz IIC273 XXXIII ß IIII h. 
Item aber umb regel byeren XI ß. 

Item umb byeren 14 ½ ß II h. 

Item umb rüben und duben X ß. 
Item umb keß V lib II ß verzert II ß. 

Item umb rüben XXXII ß. 
Item umb XIIIC regel beyren XIII ß. 

Item umb wilbrech274 I g und umb II h er X h. 

Summa 18 ½ lib. 
 
 

 
271 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen:“ Im LXXXV kuochin“. 

272 Davor gestrichen „eu“. 
273 Nicht klar, ob es sich um ein „C“ oder „M“ handelt. 

274 Wildpret. 
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Bl. 82v unten 
Item umb kymmich275 II ß. 
Item umb rüben III ½ ß II h aber 14 ½ ß II h. 
Item umb duben XIIII d aber umb duben 
   III ß II h. 
Item umb VIII sch öppfel II ½ lib IIII ß II h. 
Item umb deller und heffen IX ß II h. 
Item umb hutzelen und zwibelen VIII ß. 

Summa 4 ½ lib VII ß II h. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
275 Kümmel. 
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Bl. 83r  
Item umb bretzigen XVI ß IIII h. 
Item umb duben XV ß. 
Item umb krut IX ß IIIII h. 

Summa II lib IX h. 

Item umb duben und hern VIII ß II h. 

Item umb keß II g VIII d. 

Item umb kyrsen und ber276 I lib II h. 

Item umb sultz und duben VI ß. 

Item umb rüben III ½ ß. 

Item umb heffen I lib III ß. 

Summa V ½ lib VIII ß II h. 
 
 

Summa XXXIIII lib XIII ß V h. 
  

 
276 Beeren. 
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Ausgaben für die Spezerei 84r-86r 
Bl. 84r oben 

Spetzery277 

Item VI g umb XII pfunt yngber. 
Item II g I ort umb II lb ein vierding rörlin. 
Item I g VIII ß umb II lb negelin. 
Item I g VIII ß umb IIII lb nuß. 
Item I g 4 ½ ß II h umb IIII lb pfeffer. 
Item III g I ort umb I lb ort saffran. 
Item I g umb IIII lb zucker. 
Item II ß umb IIII lot galgen.278 
Item II ß umb zittwan und umb VI lb riß VIII ß. 
Item um eniß süß holtz und römische kymmen279 III ß. 
   Summa XXIII lb VIIII ß VIII h. 

Summa die kuchen IIIC LXXXII lb280 
   VI ß V h. 

Syder Johanne Baptiste im LXXXIIO 

Item uß der meß zuo Franckfurt281 koufft. 
Item umb wirtz in Nerrlinger meß 
   VIII g. Item umb ½ zentner seyff 
   IIII g. Summa XVI lb II ß.282 
 

 
 
 

 
277 Auf eingeklebtem Pergamentpapier: „Im LXXXI [jor gewirtz]“. 

278 Galgantwurzel, Ingwerpflanze. 
279 Römischer Kümmel = Kreuzkümmel. 

280 Auf aufgeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXI[I jor gewirtz]“. 
281 Frankfurt am Main. 

282 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 84r unten 
Item umb ein ½ lb zucker benit VII ½ ß 
   II h. Item umb ein ½ lb zucker 4 ½ ß. 
Item von II lb zittwan XII d. 

Summa XIIII ß II h. 

Item umb XXX lib figen XXXVI ß. 
Item umb X lb mandel I g. 
Item umb VIII lib grosser winber XV ½ ß. 

Summa IIII lib. 

 

Item II g umb IX lib IIII lot yngber. 
Item I g X ß283umb II lib rörlin. 
Item I g X ß umb II lib neglin. 
Item I g umb III lib nüß. 
Item I g umb III lib VIII lot peffer. 
Item ½ g umb mittel zucker. 
Item II ½ g umb saffran waz ein I lib.284 
  

 
283 Über der Zeile ergänzt. 

284 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 84v oben 
Item II ½ ß II h umb römschen kymmich. 
Item XIIII d umb IIII galgen. 
Item XVI h umb ½ lib rossinlin. 
Item umb III ringen süß holtz IX d. 
Item umb XLI lib seyff II ½ g. Item VII ß seyff. 
Item umb XIX keß II g. 
Item zuo fuorerlon I lib III d II ß zuo gelt gelt. 

   Summa XXI lib XV ß IIII h. 
Summa XLII lib XI ½ ß. 

 
Im LXXXIIIO jor Johanne Baptiste285 

Item umb XL lib figen II lib VIII ß. 

Item umb mandel XII lib gilt I g IX ß IIII h.286 

Item umb I lib ort saffran II g VII ß. 
Item umb winber XVI ß. 

Summa VIII lib IIII ß IIII h. 
 
Item umb I lib saffran II g VII ß. 
Item umb I lib rörlin I lib VIII d. 
Item umb I lib nuß ½ lib negelin IIII lib 
   seyffen I g. Summa V ½ lib VIII d.287 

Item umb seyffen waz VIII lib XVI ß. 
Summa XIIII lb XI ß VIII h.288 

 
285 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen“[Im L]XXXIII würtz“. 

286 Über der Zeile. 
287 Leicht unterhalb eingefügt. 

288 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIIII würtz“. 
Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 84v unten 
Item im LXXXIIII jor 

Item III g umb XII lb III vierdung ynber. 

Item I g umb I lb XII lot negelin. 

Item I g umb II ½ lb muoschat nuoß. 

Item I g umb I lb VIII lot zymerrelin.289 

Item I g umb II ½ lb I vierdung pfeffer. 

Item I lb IIII ß umb I lb langen pfeffer.290 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
289 Zimtröhrlein. 

290 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 85r 
Item umb VIII lot muoschet bluot291 VI ½ ß. 
Item umb III lot beriß körner II ß. 
Item umb I ½ kalamuß292 III ß. 
Item umb XV lb ryß XIIII ß. 
Item I g umb VII ½ lb zuckerß. 
Item zuo fuorerlon II lb. 

Summa XV lb XIII ½ ß. 
 
Item umb I lib negelin293 I lib muoschat nuoß 
   XXXVII294 ß IIII h. 

Item umb X lib mandel I g. 

Item umb X lib grosser winber XVI ß. 

Item umb XXX lib XXXIIII ß IIIIII h. 

Summa V ½ lib XI h. 
 

Item umb seyffen waz LV lib II g IX ß. 

   Summa III lib V ß. 
 
Summa XXIIII lib VIII ß XI h.295 

 

 
291 Samenhülle der Muskatnuß. 

292 Kalmus: Deutscher Zitwer, Deutscher Ingwer, Magenwurz. 
293 Davor gestrichen „re“. 

294 Unsicher, ob „V“ durchgestrichen ist, dann wären es „XXXII ß“. 
295 Bis hier ganze Seite durchgestrichen. 
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Im LXXXV jor vor Johanne Baptiste 
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Bl. 85v 
Im LXXXV jor vor Johanne Baptiste296 

Item II g XIII ß IIII h umb XII lib ymber. 

Item I g IIII ß umb rörlin297 waz II lib. 

Item I ½ g minus II ß umb II ½ lib negelin298. 

Item I g IIII ß umb299 III lib muoßchat nuß. 
Item IIII g VIII ß umb II lib ort300 saffram. 

Item I g umb III lib pfeffer. 
Item I g umb ½ lib langen pfeffer. 
Item umb VIII lot muoßchat bluot V ß IIII h. 
Item umb IIII lot galgen301 II ½ ß II h. 
Item umb IIII lot g302 kalamus VIII d.  

Item III lot kabelin303 VI ß VIII h. 
Item umb IIII lot zytzwam304 II ½ ß II h. 
Item umb I lib cleinni winberlin305 II ½ ß II h. 
Item umb II lib galant II ½ ß II h. 
Item umb seyffen waz I ½ zentner XXXVII lib 
   VII g IX ß. 

Summa IXXX lib minus VII h. 

 
296 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXV würtz“. 

297 Zucker. 
298 Gewürznelke. 

299 Ergänzt über der Zeile. 
300 Das Viertel einer Einheit. 
301 Galgen mhd. für Galgant. 

302 Vielleicht grün (oder verschrieben). 
303 Vielleicht von mhd. Karbel für Echter Kerbel (lat. Anthriscus cerefolium). 

304 Von althd. Zitwan für Zitwerwurzel. 
305Winberlin mhd. für Weintraubau. Also kleine Weintraube. 
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Item umb ymber XVII ß IIII h. 
Bl. 86r 
Item umb XV ½ ymber hat guolt IIII g. 

Item umb I ½ lib rörlin I g. 

Item umb III lib negelin II g.306 
Item umb IIII lib I fierdung307 muschackt nuß 
   II guldin. 

Item umb II lib ort saffaran V g V ß IIII h. 

Item umb308 III lib minus I fierdung I g pfeffer. 

Item umb ½ lib langen pfeffer I g309 und I ort. 

Item umb IIII lot muoschackt bluot III ß IIII h. 

Item umb zyttwon310 II ½ ß II h IIII lot. 
Item umb VI lib ryß IX ß IIII h. 
Item umb I lib gallent oppfel VIII d. 

Item umb süsses holtz VIII d. 

Item umb VIII lot senet bletter311 VIII d. 

Item umb umb lot enis IIII d. 
Item umb ein flechschen312 VIII ß. 
Item zuo zerung II ½ lib III ß und zuo fuorlon I lib 
   IIII h. 

   Summa XXIX lib. 
 

 
306 Davor gestrichen „li“. 

307 Ein Viertel einer Einheit; also „III minus ¼“. 
308 „umb“ steht über der Zeile. 

309 Folgt „minus“ durchgestrichen. 
310 Mhd. Zitwan für Zitwerwurzel. 

311 Senetblätter mhd. für Alexandrinische Senna (lat. cassia senna). 
312 „flechschen“ als Gefäß. 
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Summa LVIII lib. 

Ausgaben für die Küsterei 87r-88v 
Bl. 87r oben 

Custry313 

Item dem teltzeman umb zwo heyltuom 
   tofelen I lb I ß. 
Item dem tischmacher umb III heyltum314 tofelen 
   I lb I ß. 
Item umb hostia V ß II h. 
Item von wachs machen II ß. 
Item umb I fuß zu dem bischoffz hopt VII d. 
   Summa II ½ lb IIII h. 
Item umb V ½ lb wachs I lb II ß. 
Item uff ein jor zit umb brot IIII ß. 

Summa I lb VI ß. 

Item umb LXXXVI lb brenn öl 
   III g VIII ß. 
Item umb hostia IIII ß. 
Item umb LX lb wachs XII lb minus II ß. 
Item umb kolen III ß. 

Summa XVI lb XVII ß. 
Item umb ostia XV d. 
Item der genefe umb syde VI ß. 
Item von öl zuo machen III ½ ß. 
Item umb wachs zuo machen III ß. 

 
313 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXI custery“. 

314 Reliquie, Heilmittel. 
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Summa XV ß.315 
 
 
Bl. 87r unten 
Item umb ½ thun öls VII lb III ß. 

Summa VII lb III ß. 

Item umb öl XIII ß. 
Item umb IIII predig bücher IIII g. 

Summa VI lb V ß. 
Item von dem grossen meß buoch und von 
   dem cleinen meß buoch und zwey briefieren316 
   III g in zuo binden. 

Item von dem nuwen briefier zuo schriben 
   XXXIIII lb X ß. 

Summa XXXVIII lb XIIII ß. 
Summa LXXIII lb X ß IIII h.317 

  

 
315 Ganze Seite durchgestrichen. 

316 Breviere. 
317 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 87v oben 
Im LXXXIIO noch Johanne Baptiste 

Item umb wirouch318 VI h.319 
Item von wachs VI ß. 
Item umb hostia III ß. Item IIII ß. 
Item umb ½ zentner wachs X lib VIII ß 
   IIII h.  

Summa XI lib X h. 
Item umb ein thun öls VII g und 
   XIII ß zuo fuor. 
Item ½ zentner wachs VII g VIII ß 
   IIII h. 

Item IX ß umb syden und II ß umb hostien. 

Item von einem röffaß zuo machen 
   XVI d. 
Item umb II ellnen rottenzendel320 XIIII ß. 

Summa XXII lb I ß. 

Item umb IIII lot lassaur VIII ß IIII h. 

Item umb IIII lot gummi VII d. 
Item umb IIII furoll321 I d. 
Item umb gallat VIIII d. 
Item umb syden XVIII ß. 

   Summa XXIX ß IIII h. 

 
318 Meint Weihrauch. 

319 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXII Custer[y]“. 
320 Roter Zendel: leichter Stoff. 

321 Bedeutung unklar. 
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Summa XXXIIII lib XI ß II h.322 

Bl. 87v unten 
 
   Im LXXXIII jor Johanne Baptiste323 
Item von wachs zuo machen II ½ ß. 
Item umb XVI ½ lib wachs II ½ lib VIII ß. 

Summa III lib VI h. 
 

Item umb LXXII lib wachs XIII lib. Summa expensis. 

Item umb ½ thun öls IIII g. 
Item umb ostien IIII ß. 

Summa V ½ lib VI ß.324 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
322Ganze Seite durchgestrichen. 

323 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIII custery“. 
324 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 88r 
Item umb ½ thun öls III ½ g. Summa expensis. 

   Summa XXVI lb 14 ½ ß. 
 

Im LXXXIIII jor noch Johanne Baptiste325 
Item umb ostien VIII ß. 
Item umb XXX lb wachs VI ½ lb. 

Summa VI ½ lb VIII ß. 

Item umb syden und gold XIIII ß II ß. 
Item umb ostien XI ß. 
Item umb ein thun326 ½ öls III ½ g. 

Summa VI lib V ß. 

Item von IIII alben zuo machen XII ß II ½ ß. 

Item umb XIX lib wachs III g. 

Item von wachs zuo machen II ß. 

   Summa V lib VI h. 

Summa XVIII lib III ½ ß.327 
  

 
325 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIIII custery“. 

326 Zusätzliche Zeichen, Bedeutung unklar. 
327 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 88v 
 
Im LXXX[V]328 jor vor Johanne Baptiste329 
 
 
Item umb halben330 thunen öls III ½ g. 

Item umb wachs waz XLI lib dut 4 ½ g. 
Item umb ½ zentzner wachs VIII g I ß. 
Item umb meßing IIII ß. 

Summa XXII lib XIII ß. 
 

Item umb ostina XI d. 
Item umb wichroch VI ß. 

Item umb ein halben thuonen öles 4 ½ g. 

Summa VI ½ lib IIII ß. 
 

 

Summa XXIX lib VII ß. 
  

 
328 Hier wurde anscheinend das „V“ in der Jahreszahl vergessen. 

329 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXV custery“. 
330 Davor gestrichen „thun“. 
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Ausgaben für das Haus 90r-95r 
Bl. 90r oben 

Hwsz331 
Item umb V ½ lot bon wöllin garn II ½ ß. 
Item umb III owircken garn VII ½ ß I h. 
Item von kautten zuo bletzen332 IX d. 
Item von wylen zuo weben XII ß II h. 
Item uf vigilia Johannes Baptista [23.06.] umb 
   fisch XXXIII ß. 
Item umb erper unb333 kam myllen IIII ß. 
Item umb pater noster ringlin VI ß I h. 
Item umb sal334 leder und sytten II lb V ß. 
Item von büchern zu beschlahen 9 ½ ß. 
Item umb seyffe335 IIII g ist XVI lb 
   vir I g. Item umb ein riß pappir I g 
   V d. Item umb ½C hüt perment336 IIII g. 
Item umb XIII wisser fel II g uff schuo. 
Item umb III sergen II lb XVI d. 
Item umb gallant gummy zynober prysyli337 
   VII ß II h. Item umb zwei feßlin und zol V ß II d. 
Item von III zentner zuo fuor XIX ß V h. 
Item von XLII elen schlegerlin338 zuo weben 
   I lb I ß. Item umb zwey hundert 
   yenffer vel VII g I ort und umb 
   ½ C grimescher vel zuo decke III g III ½ ß. 

 
331 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXI [uß geben huß]“. 

332 Bedeutung: flicken. 
333 Vermutlich verschrieben für „und“ 

334 „sal“ bedeutet matt, trübe, schmutzig. 
335 Davor gestrichen „fc“. 

336 Offenbar ist Pergament gemeint. 
337 Persilig: roter Zendel/Sandel zur Herstellung von Zinnnober. 

338 Schleierlein sind kleine Schleier. 
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Summa XL lb XXI h.339 
Bl. 90r unten 
Item umb flachß XXXIIII ß II h. 
Item umb I kautten XII ß. 
Item umb IIII lot bonwoellen garn X d. 
Item von LVIII elen rysten duoch zu weben 
   XVIIII ß IIII h. 
Item ein elen wuolen duoch III ß. 
Item umb duoch zu schernen III ß. 
Item von wasser zu besehen VIII d. 
Item ein luczenn340 VI d. 
   Summa III ½ lb V ½ ß. 
Item von wollen zuo kemmen I lb I ß und 
zu spinnerlon und zuo strichen und zuo schlahen 
XXXIIII ß. Item von LXXI elen wöllin tuoch 
zuo weben III ½ lb I ß und zuo walcker 
lon und umb seyff V ß. Item umb VIII lb 
wollen XIII ß IIII h. 

Item umb ein essig vas und spinlen III ß. 
Item von linin duoch zu weben II lb ist C 
ellen. 
Item von duoch zu scheren XV ½ ß.341 

  

 
339 Ganze Seite durchgestrichen. 

340 Bedeutung unklar. 
341 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 90v oben 
Item II ½ ß umb ein ellen linnen 
   duoch. 
Item von XXX342 elen linnen duoch zu 
   weben I lb. Summa XI lb V ß 
   X h. 
Item dem Visinger zuo weben I lb I ß. 
Item von büchern zuo beschlahen VIII d. 

Item von LX elen wöllen tuoch zuo weben 
   und von der wol zuo bereitten und zuo 
   spinnen und walcken 4 ½ lb XI d. 
Item von tuoch zuo scheren 4 ½ ß. 
Item umb vier Elen wiß tuoch XIIII ß. 
Item umb ein saltz denlin I ß. 
Item umb zwey wisser vel IIII ß II d. 

Item umb nodlen VIII d. 
Item umb pater noster ring und umb strel 343 II ½ ß. 
Item umb mystel IIII bömsch. 

Summa VII lb VI ß VIII h.344 
 

 
 
 

 
342 Auf Rasur. 

343 Strahl, Zopf, Kamm, Rechen. 
344 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 90v unten 
Item umb X pfündlin flachs XVI ß. 
Item von tuoch zuo scheren VIII ß. 
Item umb ein fel X d. 
Item zuo spynnerlon III ½ ß II h. 
Item umb IIII kalp fel XIII ½ ß. 
Item von eim symmerin zuo ychen345 III ß IIII h 
Item umb IIII zentner ungslit346 
   und X lb unslit XV lb II ß. 
 Summa XVII lb VIII ß VIII h. 

Item von LX Elen wöllen tuoch zuo 
   weben IIII lb. Item zuo strichen und 
   zuo spynnen XXXIII ß. 

Item dem schriber von Nürtingen von  
   der vetter buoch prediger ordenß zuo 
   schriben III lb. 
Item umb heiligen V ß und umb nodlen 
   VII d. Item umb ein visch korp III ß. 
Item umb bletz347 leder XXXV ß. 
Item von tuoch zuo scheren X ß. 

Summa X lb XVI ß VIII h.348 
 

 
 
 
 

 
345 Eichen, abmessen. 

346 Talg. 
347 Korrigiert aus „bretz“. Offenbar ein Stück Leder zum Flicken von Schuhen. 

348 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 91r oben 
Item von LXX elen wöllen tuoch zuo 
weben III ½ lb. Item von der wollen 
zuo strichen und zuo spinnen349 
XIII h IIII h. Item umb wolle zuo dem  
in trag XVI ß. Item umb seyff und schmaltz 

4 ½ ß II h. Item umb XXIIII lb wollen 
   II lb. 
Item umb eynen kuppferen hafen III lb I ß. 
Item Heinrich Kürsener von IIIC fellen zuo 
   bereitten und von funff gewand und VI deck 
   zuo machen XII lb. 
Item dem teltzenman XII ß von verglasen. 
Item von VI swinen zuo schlahen VI ß. 
Item umb werck XI ½ ß II h. Item VIII ß 
   umb flachs. 

Summa XXIIII lb II ½ ß II h. 
Item umb leder X ß zuo schuohen. 
Item von achtzig Elen tuoch zuo scheren XVIII ß. 
Item von zwen altten selttren350 in zuo binden X ß. 
Item umb achthalp pfündelin flachs XV ß. 
Item umb spindlen VII ½ d. 

Summa II ½ lb IIII ß III h. 
Item umb XIX pfündlin flachs I g. 
Item von LXX elen wöllen tuoch zuo weben 
   und zuo walcken und zuo bereitten V lb 
   II ß. Item von der wollen zuo kemben XVI ß. 
Item umb XXIIII lb wolle zuo dem in trag  

 
349 Davor gestrichen „spricher“. 

350 Psalter. 
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   II lb h.351 
Bl. 91r unten 
Item umb Ewerck352 VII d. 
Item umb zwen kuppferin hefen I g. 

Item von LX eelen tuch zuo scheren X ß. 
Item umb XIX pfündlin flachs und 
   ewerck II lb V ß V h. 
Item umb zwo groß kautten XXXIII ß. 
Item zuo spynner lon II lb VI ½ ß. 

Summa XVII lb X ß I h. 

Item umb garn V ß IIII h. 
Item umb II pfündlin flachs III ß. 
Item von wollen zuo kemben XIII ß. 

Item umb XXI Elen lynen tuoch dem byschoff XVII ½ ß. 
Item dem Visinger von LXXXX Elen tuoch zuo.353 
   weben I lb und von LXVI Elen zwehelen 
   I lb I ß. Item umb XXXVII elen breitz  
   IX ß III h. Item von eim zwylich 1 lb V ß.354 

  

 
351 Ganze Seite durchgestrichen. 

352 Bedeutung unklar. 
353 Tuch, Handtuch, Tischtuch, Leinentuch, auch Altartuch. 

354 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 91v oben 
Item von schleger zuo weben den swestren 
   in der ban hald waz LXVI Elen I lb II ß. 
Item dem hutten zuo weben von LXX elen 
   zwehelen II lb II ß. 
Item umb flachs II g III ß. 
Item umb ristem355 garn IX ß II h. 

Summa XII lb II ß IX h. 
Summa IC XLVII lb IIII ß X h. 

 

Im LXXXII syd Johanne Baptiste356 

Item umb bonwellin garn VI ß V h. 
Item umb tintten hörner und oug spiegel 
   VII ß. Item um garn. 
Item umb löffel II ß. 
Item umb leder II ½ lb VII ß. 
Item umb ½ zentner lamp wolle 
   III ½ g VII ß und II ß zuo fuor. 

Summa 8 ½ lb IX ß V h. 
 
Item von XL Elen lynin tuoch zuo weben 
   XIII ß VIII h. 
Item von LXXIII Elen wöllin tuoch zuo 
   weben III ½ lb III ß und von XXXVI lb 
   wollen zuo strichen XVIII ß und zuo spinner 
   lon XV ß und umb schmaltz II ½ ß und 
   I sch wollen II g. 

 
355 Korrigiert aus „ristem“. 

356 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen:“ [Im L]XXXII huß“. 



Kehnel/Rückert   135 
 

Summa357 VIII lb XVIII ß.358 
Bl. 91v unten 
Item von LXXIII Elen wöllin tuoch zuo 
weben III ½ lb III und von XLIII pfunt 
wollen zuo strichen I lb IX d und zuo 
spinnen XVIII ß und umb schmaltz III ß 
und umb wolle zuom in trag II g XIIII d. 

Item von dem tuoch359 zuo scheren XII ß. 
Summa IX lb V ß X h. 

Item umb VI Elen wiß tuoch I lb I ß. 
Item umb nodlen XIX d. 
Item um dry ockerß XVII ß. 
Item von dem ofen im refental360 zuo machen. 
   hanß hefner X lb h. 
Item umb flachs  VII ß. 

Summa XII lb VIII ß I d.361 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
357 Davor gestrichen „Summa“. 

358 Ganze Seite durchgestrichen. 
359 Davor gestrichen „l“. 

360 Reventer, Refektorium, Speisesaal. 
361 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 92r oben 
Item umb XXXV lb flaß II g. 
Item umb zwen fyltz V ß IIII h. 
Item umb grienen calamus und zucker 
   candit III ½ ß. 
Item um hefen XV ß. 
Item deltzeman XIX ß. 
Item um gemalet briefflin III ß. 
Item um ein pfanen XVI ß und XI ß 
   zuo bletzen362.  
Item von lossen III d und von kantten zuo 
   machen III d. 
Item und von363 spinen IX ß. 
Item leckuoen364 IIII ß zuo machen. 
Item umb XVII lb flaß I g. 

Summa IX365 lb X h. 

Item von wollen zuo kemmen XIIII ß 
   und zuo strychen 9 ½ ß und XII ½ ß da von 
spynnen und III ½ lib von LXX elen zuo 
   weben und zuo walcken II ½ ß. 

Summa V lib 8 ½ ß. 
Item XVI ß von LXIIII elen owirckins366 
duoch zuo weben. 

 
362 Hier flicken. 

363 Über den Text gestellt. Das Wort wurde vermutlich vergessen 
und nachträglich hinzugefügt. 

364 Lektionar. 
365 Davor steht durchgestrichen „XI“. Es handelt sich vermutlich 

um eine Verschreibung. 
366 Hier: unbearbeiteter Stoff. 
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Item von tuoch zuo scheyren I lib IIII ß. 
Item von spinnen IIII ß. 

Summa II lib IIII ß. 367 
Bl. 92r unten 
Item umb geschir dem kübler X ½ ß. 
Item umb von spinenen XXX ß. 
Item umb XI lib sayfen I lib III ß. 
Item umb pater noster ringlin V ß. 
Item umb sclagen und heffen III ß. 
Item umb von LXXXX elen schler368 zuo weben I lib 
   IX ß. 

Summa V lib VI h. 
Item umb X weber lib flaß IIII g. 

Item 14 ½ ß von on IIII XL eln linins tuochs 
   zuo weben. 

Item umb ein merßsel II lib. 

Item von LX elen zuo weben I lib V ß. 

Item dem Mertin Kesseler umb I pfanen I g. 

Item umb fleschtz369 III ½ ß II g. 

   Summa XI lib III ß. 
Summa LXXII lib VIII ß III h.370 

  

 
367 Ganze Seite durchgestrichen. 

368 Schleier. 
369 Hier Bedeutung unklar; eventuell Flachs oder Geflecht. 

370 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 92v oben 
Im LXXXIIIO syd Johane Baptiste371 
 
Item von LXX Elen wöllin tuoch zuo 
   weben III ½ lib und zuo spinen VII ½ ß 
zuo strichen und zuo schlahen V ß umb 
V lib schmaltz VI ß. 

Item von XXXVI Elen schler zuo weben 
   X ß. 
Item von tuoch zuo scheren XI ß. 
Item dem Vissinger von tuoch LXIIII zuo weben 
XVII ß. Item und den Banhelden von 
XXXVIII elen zuo weben I g. 
Item umb strel372 und nodelen373 und tinttenhörner 
VII ß II h. Item von willen zuo britlen III ß. 

Summa VIII lib IIII ß VIII h. 

Item von spinen X ½ ß. 

Item von IIC374 III elen zuo weben II ½ lib III ß. 
Item dem Vissinger XXVI elen zuo weben 
   XI ß. Item von tuoch zuo scheren VIII d. 

Item von tuoch zuo mangen VI ½ ß II h. 
Item umb flaß V ß IIII h. 
Item umb I pfelin II ß. 

Summa 4 ½ lib.375 

 
371 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIII Huß“. 

372 Kamm, Rechen. 
373 Nadeln. 

374 Davor steht durchgestrichen „tu“, vielleicht für „tuoch“. 
375 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 92v unten 
Item umb ½ zentzner wollen III g VII ß. 
Item umb XXVIII lib flachß II g I ß. 
Item umb VI lib flachß XII ß. 
Item von spinen XIII ß. 

Summa VIII lib XIII ß. 

Item umb ein beltz und zwey fel II ½ lib 
   IIII ß. 

Item von LXII elen wöllin tuoch zuo weben 
   III ½ lib II ß und zuo spinen und zuo schricher376 
   und zuo schlahen I lib I ß umb schmaltz 
   und seyff XIII ß.377 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
376 Zu streichen. 

377 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 93r oben 
Item umb tuoch zuo souchen XV ß. 

Summa VIII lib XV ß. 
 
Item von LXXXVI elen zuowylsch378 zuo 
   weben I lib IX d. 
Item de von thuoch zuo scheyren VIII ß. 

Summa XXX ß minus VI h. 

Item umb von spinen II lib X ß. 

Item umb IIII lib flachß IIII ß. 

Summa II ½ lib IIII ß. 

Item umb wollen III ½ lib. 
Item von LXV elen wöllin tuoch zuo weben 
   III ½ lib V ß und zuo spinen und zuo schrichen 
   I lib III ß umb schmaltz und seyff X ½ ß. 
Item von thuoch zuo scheyren XVIII ß VIII h. 

Summa 9 ½ lib VII ß II h. 

Item umb bonwol und wedgar379 V ß. 
Item von spienn XII ß. 

Item von lynnen tuoch zuo weben 9 ½ lb VII ß. 
   Summa X lb XIIII ß. 
Summa LIIII lb XVII ß IIII h.380 

 
378 Zwillich; dicker Stoff u.a. für Mäntel. 

379 Hier Garn. 
380 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 93r unten 

Im LXXXIIII jor noch Johanne Baptiste381 
 
Item umb I zenner wollen VI ½ g und VIII ß zuo 
   fuor und XVII ½ ß zuo kemen. 

Summa X lb VII ½ ß. 

Item umb L lib seyffen III g VIII ß. 
Item umb bonwoll V ß. 

Item dem weber zuo weben XXXIII ß. 
Summa VI ½ lb.382 

  

 
381 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: “Im LXXXIIII huß”. 

382 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 93v oben 
Item umb flachs I lb VII ß X ß umb 
   hanff. Item umb flachß XXXIII ß. 
Item von den willen zuo weben VII ½ ß. 
Item umb willing tuoch I lb I ß. 

Summa 4 ½ lb 8 ½ ß. 
 

Item von touch zuo scheyren VIII ß I d. 

Item umb I ryß bappirs383 XVII ß. 

Item umb XII filtz I lb I ß. 
Item umb XII sergen IIII lb VI ß. 

Item umb ½ wissen spier III g. 

Item umb I swartzen384 spier VII ½ g. 
Item umb III beltz und I kirsen X lb. 

Item umb bonwol III ß und umb hanff IIII ß. 
Summa XXXI lb XIII ß II h. 

 
Item von LXVI elen wöllin tuocht zuo 
      weben IIII lb und von spinen zuo 
   strichen von schlahen umb schmaltz 
   von wallcken II ½ lb. Item von thuoch scheyren I lb. 
Item umb XLII elen385 dischlachen I g zuo weben. 

Item umb wollen XXXV ß. 

Summa X ½ lib III ß.386 

 
383 Hier Papier. 

384 Davor gestrichen „swatz“. 
385 Über den Text gestellt. Das Wort wurde vermutlich vergessen und nachträglich hinzugefügt. 

386 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 93v unten 
Item von LXXI elen wöllin tuoch zuo weben 
   IIII lib II ½ ß IIII h und von spinen zuo 
   strichen von schlahen und umb schmaltz von 
   wallcken II lib II ½ ß und von kemmen XV ß. 

Summa VI ½ lib VII ß X h. 

Item umb X ½ elen zwylltz IX ß II h. 
 
Item umb wollen VI g. 

Summa 8 ½ lib VII ß II h. 
Summa LXXVIIII lib XVI ß II h.387 

  

 
387 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 94r 

Im LXXXV jor vor Johanne Baptiste388 

Item umb III wiser fell IX ß. 

Item umb einen swartzen389 wisen spier X g. 
Item umb glesser VIII ß aber IIII ß. 
Item ½ ryß bappirs XIIII ß. 
Item umb einen wisen tuoch IIII g VII ß. 
Item den willen zuo weben VI ½ ß. 
Item von LII elen tuoch zuo weben I lib XX h. 
Item von tuoch zuo scheyren XII ß. 

Summa XXIII lib VI ß II h. 
 
Item umb von wolen kem XV ß. 
Item von LXX elen wölin tuoche zuo weben. 
   IIII lib I ß und von spinen zuo strichen. 
   von schlahen von walcken XXXII ß. 
Item umb LXXXX wollen VI g XI ß. 
Item umb zwo sergen XIIII ß. 
Item umb keßel I lib. 
Item umb XII elen wiß tucht XXXVI ß. 
Item umb III elen swartz tuch I lib I ß. 

Summa XIX lib XVIII ß. 

Item zuo weben den wisinger I lib I ß. 
Item umb IIII elen wiß tuochß zuo soucken390 I lib. 

 
388 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen:“ Im LXXXV [huß]“. 

389 Über der Zeile „swartzen“. 
390 Bedeutung unklar. 
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Summa II lib I ß.  
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Bl. 94v oben 
Item von LXX elen wölin tuoch zuo weben. 
   IIII lib XX h und von spinen zuo391 
strichen von schlachen und von walcken 
II lib IX ß. 

Item umb LX elen schler I lib. 
Item von spinen 9 ½ ß. 

Summa VIII lib II h. 
 

Item umb XV elen linni tuoch XII ½ ß. 

Item von ICXXX elen den swesteren zuo 
   weben II lib I ß. 

Item von LXX elen wölin tuoch zuo weben 
   IIII lib XX h und von spinen zuo strichen 
   von schlachen und von walcken II lib IX ß. 

Item von ½ zentzner wölen V lib.392 

Item umb XXI lib flachß II lib 4 ½ ß II h. 
Item dem Vyssinger von LXXXII tuochs  
   4 ½ lib IIII ß und von fuortücher XIII ß. 

Summa XXI lib XV ß X h. 
 
 
 
 

 
391 Folgt gestrichen „sch“. 

392 Danach durchgestrichen: „VI ß“. 



Kehnel/Rückert   147 
 

 
Bl. 94v unten 
Item dem Wissinger zuo weben I lib VII ß. 
Item zwiltzhen II lib VI ß. 
Item umb zwiltzhen VIII ß. 
Item umb XXVI elen linnys tuochs I lib IIII ß II h. 
Item von tuoch zuo scheren XXXVII ß. 
Item von spynen V ß. 

Summa VII lib VII ß II h. 
 
Item umb ein swartsen spyrer IIII g. 

Item umb VIII elen tuochs XI ß. 
Item umb VI lib flachß XIII ß. 

Summa VI ½ lib VI ß. 
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Bl. 95r 
Item von LXX elen wolin tuoch zuo weben. 
   III ½ lib und von spinen zuo strichen von  
schlachen und von walcken II ½ lib. 
 
Item umb IIIC fel von Nerlingen XII g. 

Item umb ein zentzner wollen VII g. 

Item dem Visinger von LXXX elen zuo weben 
   I g II ß. 
 

Summa XXXIIII lib II ß. 
 
 
 

   Summa IC XXIII lib VI ß II h. 
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Ausgaben für den Bau 96r-101v 

Bl. 96r oben 
Paw393 

Item umb stein gon Wendlingen 4 ½ lb VIII h. 
Item gon394 Ensingen XV ß. 
Item umb kalck gon Wilhen IIII g. 
Item umb sand gon Wendlingen II lb III ½ ß. 
Item zuo swicken uß dem holtz zuo Welden. 
   II lb VII ß. summa XV lb VIII ß II h. 
Item umb eine briff zu dem huoß III ß. 
   von deß buoß wegen dem stat schirber. 
Item dem Eberlin Murer XIII ½ ß. 
   Summa XVI ½ ß. 

Item verbuowen395 an der schüren zu Wendlin= 
   gen I lb III d. Item III ß. 
Item umb II tuossent396 scheffer II lb I ß. 

Summa III lb 4 ½ ß. 

Item umb latten nagel zuom hunt huß397  
   XXX ß. Item umb IM schefer I lb IX d. 

Summa III lb IX d. 

Item verdeckt uff dem hoff daz hunt huß 
   I lb IIII ß. Item Henßlin Zimberman 
I lb IX d von dem roß stal zuo machen. 

Summa II lb V ½ ß.398 

 
393 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXI uß [geben]“. Letzter Teil umgeklappt. 

394 Hier und im Folgenden: „von“. 
395 Bedeutung: „verbauen“. 

396 2000. 
397 Folgt gestrichen „Item“. 

398 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 96r unten 
Anno domini M CCCC LXXXI in vigilia Symonis et 
Iude appostolorum [27.10.]399 hant wir priorin und schaffnerin 
deß closters zuo kirchen geben unseren werck 
meister dem man nempt Swartz Henßlin 
XXXI g uff daz huß, daz er unß zymeren 
und machen sol. Item aber hant wir im 
geben uff guottem dag vor Sant Nyclaus [05.12.] 

XX g. Item umb III aymer winß 

IX g. Item uff samstag vor Valentini [10.02.] 
X g. Item morndeß nach Valentini [19.02.] III g. 

Item in vigilia Mathie appostoli [23.02.]400 II g. Item uff samstag 

vor Reminiscere [17.03.] II g. Item uff samstag vor 
Occuli [24.03.] II g. Item uff fritag vor annuciatio Marie401 [23.03.]. 
 
Item dem zymberman X tag I g von 
einen zug zuo machen in den welden 

V g. Item uff fritag vor dem 
Palm tag [13.04.] III g und VIII ß. Item uff 

samstag nach Tyburcty [21.04.] II g. 

Summa LXXXIX g VIII ß. 

Item XXXIII ß an Paulus Schuomacher.402 
  

 
399 Tag vor Symonis et Jude apost. 

400 Tag vor Mathie apost. 
401 Drei Zeilen später ergänzt. 

402 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 96v oben 
Item in der wuchen vor Pfingste [04.06. - 10.06.] XV g. 

Summa XXII lb XIII ß. 
 

   Im LXXXII jor      Summa Summarum IC LXXI lb XIX ß 
II h. 

Item uff jJohanne Baptiste Swartz Hanß403 
unseren zimberman fünfftzehen g. 

Summa XXI lb. 

Item uff samstag noch Sant Jocops dag [27.07.] 
   Swartz Hanß geben fünfftzehen g. 

Summa XXI lb. 

Item uff samstag nach Sant Augustinus dag [31.08.] 
Swartz Hanß geben fünfftzehen guldin. 

Summa XXI lb. 

Item uff Sant Michels oben [29.09.] Swartz Hanß 
geben fünfftzehen guldin. Summa XXI lb. 

Item uff vigilia Symoni et Iude appostoli [27.10.] Swartz 
Hanß geben funffzehen guldin  Summa XXI lb.404 
 

 
 
 
 
 
 

 
 403 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: “[Im LXXX]II buw”. Verdeckt das Wort “Item”. 

404 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 96v unten 
Item uff Clementi [23.11.] Swartz Hanß XXI lb 

Summa expensis. 

Item uff thome vor winach [21.12.] dem Swartz Hanß 
XV gulden. 

Summa expensis. 

Item uff Ingnatio [01.02.]405 dem Swartz Hans XV g 
Summa expensis. 

Item uff mathyas [24.02.] dem Swartz Hans 
XX lib VI d.  Summa expensis. 

Item uff des heiligen Crutz [14.09.]406 tag dem 
Swartz Hanß geben XXXVI lib XVII ß. 

Summa expensis. 

Item uff samstag im corporis Christi [09.06.]407 dem 
Swartz Hans 8 ½ lib IIII ß. 
   Summa expensis. 

Summa IIC XXXIII lib XVII ß. 

Item im LXXXIIIO jor Johanne Baptiste 
Item uff guottem tag noch Jacobi apostoli [28.07.]408 dem 
dem409 Swartz Hanß geben XXVII ½ lib. 

   Summa expensis.410 

 
405 Ignacius ep. 

406 Exaltatio crucis. 
407 Samstag nach Fronleichnam. 

408 Montag nach Jacobi apost. 
409 Irrtümliche Wiederholung. 

410 Rest der Zeile durchgestrichen und schlecht lesbar „dis ist uff der IIc XXX VII ½ lb.“ Bis hier Seite durchgestrichen. 
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Dis ist uff diser sum da ennet.411 
Bl. 97r oben 

Uff den buw 
 

Item umb zwey hundert viertzig stem 
   thennen holtz uß dem Swartz wald zuo 
   flössen sechtzig acht guldin XII ß und 
   umb XVII stem zwen g. Item umb XI stem 
   V lb VIII ß. 
Item von IIC XXXVI stem uß unserem wald 
   zuo füren XXXI lb X ß. 
Item von brenn holtz zuo füren XXIIII lb 4 ½ ß. 

Summa I ½C IX lb 14 ½ ß. 
Item von den steinen zuo brechen in der 
   stein gruob XI ½ lb 8 ½ ß. 
Item umb stein gon Ensingen I lb. 
Item von dem huß aber zuo brechen II lb II ß. 

Summa XV lb VI h. 
Summa der412 buw IC LXIIII lb 
XIIIII ß413. 

Im LXXXIIO syd Johanne 

Item umb VIIIM nagel VIII g minus V ß. 
Item umb XXIIII sch kalck III ½ lb VIII ß. 
Item von den muren under daz huß zuo machen den 
   Eberlin und sinen gesellen 9 ½ lb 8 ½ ß. Item von 
   dem kor zuo Ebnen XXXII ß. 
Item Cuonlin Ziegler von Nürttingen XX g uff 
   pfingst [27.05.] guotten dag. Item I g uff Johanne Baptiste. 

 
411 Wahrscheinlich dialektal „eh nicht da.“ 

412 Davor durchgestrichen „gantz“. 
413 „II h“ durchgestrichen. 
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Summa LV lb XV ß VI h.414 
 
Bl. 97r unten 
Item zuo taglon II den knechten II lb II ½ ß. 
Item umb XLIIII truchen mit sand IIII lb 
   minus II ß. 
Item umb XIX sch kalck III lb VII ß. 
Item von der nuwen kuchen zuo machen IX ß. 
Item aber zuo taglon II lb minus II d. 
Item umb ysen zuom buw wagen II lb VIII ß. 

Summa XIII lb XIII ß VIII h. 

Item umb VII sch kalck I lb I ß. 
Item VII ½ ß taglon in der keltter. 
Item umb XXIIII enß und XXIIII schlauff 
   britter XIII lb VIII ß und I g umb 
   tylen.  Summa XVI lb 4 ½ ß. 
 

Summa LXXXV lib XIII ß VIII h.415 
  

 
414 Ganze Seite durchgestrichen. 
415 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 97v oben 
Item umb XIIII sch kalck II lb VI h. 
Item dem tischmacher IIII ß umb daz kuchen fenster. 
Item umb XXIIII halb tielen XII enß XIIII schlöff 
   britter XX lysten XXII britter VII lb II ß 
   gon Madelberg416. 
Item umb IC VI britter VI lb III ½ ß I d. 

Item vertaglonet VIII lb IIII ß. 

Item Eberlin murer und sinen gesellen 
zuo muren VII ½ lb III ß. 

   Summa XXX lb VI ß VIII h. 

Item von den casten zuo vermachen dem  
   tischmacher VI ß. 
Item umb V ½M417 latten nagel und IIIC nagel 
   III g. 
Item dem steinmetz von Stuogart ½ g geschen. 
Item Eberlin murer und sinen gesellen 
   zuo lon IX lb I ß. 
Item zuo taglon III lb. 
Item dem zimberman zuo taglon I lb. 

Summa XVIII lb V ß.418 
 

 
 
 
 

 
416 Kloster Adelberg. 

417 5500. 
418 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 97v unten 
Item umb VIM nagel gon Gemünd419 4 ½ g. 
Item umb fünff hundert IX flecken 
   und IX hundert minus X latten 
   XXV stuben dilen LV g minus 
  VIII ß. 

Item dem ziegler von Nürttingen 
   Uff Sant Katherinen dag [25.11] geben 
   zwentzig guldin. 

Summa C lib XI lib. 

Item umb stein gon Ensingen XXXIII ß. Item XII ½ lb 
Item vertaglonet I lb.  und VII ß.420 
Item dem zimberman zuo taglon von II 
   tiren II lib VIII ß. 
Item von nagel zuo schliten X ß IIII h. 

Summa XXIII lib VII ß IIII h. 
Item dem421 
Item dem zantzer zuo taglon III lib.422 
 
 

 
 
 
 

 
419 Schwäbisch Gmünd bei Aalen. 

420 “XXXIII ß. Item XII ½ lb und VII ß.” Ist über Zeile hinweg umkreist, 
um Zusammengehörigkeit zu verdeutlichen. 

421 Eintrag bricht ab. 
422 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 98r oben 
Item V ½ lib umb C und IIII britter. 
Item CCC latten VIII lib. 
Item umb XLVII sch kalg VII lib I ß. 

Summa XXIII lib I ß. 

Item dem zimberman et von dem zuog IIII lib. 
Item umb III schiben VIII ß. 
Item umb IIIC latten X lib. 
Item umb LX sch kalck IX lib. 
Item zuo taglon uff daz nüß hüß XI ½ lib VII ß IIII h. 
 
 

Item uß geben uff die kuochen. 

Item dem Eberlin und dem Hanß Murer von V tiren 
   von V fenster und III bögen zuo hohen XX g. 

Item von stayn zuo brecken zuo Ettlingen XIII lib I ß. 
Item umb sand V lib IIII ß VIII h. 
Item zuo taglon uff die kuochen VI lib IIII ß IIII h. 
Item von bockstal423 zuo machen XXX ß. 
Item umb duck steyn IIII lib. 
Item LXIIII tag zuo muren 9 ½ lib II ß. 

Item dem Eberlin von dem Hanß Murer von LVIII 
taglon XI ½ lib II ß.424 

 
 

 
423 Davor „ko“ durchgestrichen. 
424 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 98r unten 
Item dem ziegler425 von Nürttingen uff guottemtag 
vor Sant Vitß [13.07.] tag geben X lib. 

Summa IC XXIIII lib IX ß IIII h. 
Summa IIIC XXV lib IX ß IIII h. 

Im LXXXIIIO jor Johanne Baptiste426 

Item umb IIM nagel II g 8 ½ ß II h. 
Item dem zimberman von Nürttingen von dem 
   hüß uff die kuochen XXX lib. 

Summa XXXIII lib IIII ß VIII h.427 
  

 
425 Davor „ze“ durchgestrichen. 

426 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIII buw“. 
427 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 98v oben 
Im LXXXIII jor Johanne Baptiste 

Item umb verzynt nagel XVIII ß. 

Item dem Eberlin und dem Hans Murere 
von der kuochen zuo talon XVIII lib ß428. 
Item umb henckel busou uff kuocken V ½ lib VI ½ ß. 
Item von dem bockstal zuo machen II lib VI ½ ß. 
Item umb duck stayn XVII lib VII ß. 
Item umb Ensinger stayn III lib IIII ß. 
Item umb sand V ½ lib VI ß aber II lib I ß. 
Item zuo taglon uff die kuochen XVI lib VI ß 
   aber XXXV ß IIII h. 
Item dem zimberman zuo taglon uff daz huß 
   II lib V ß. 
Item dem Francken von den laden zuo machen 
   II lib VI ß. 
Item dem zymber man von Nütteringen von 
   dem huß uff die kuochen geben uff 
   nativitas Marie [08.09.] XXX lib. 

Item dem Swartz Hans geben uff sam429 
stag vor nativitas Marie [06.09.] XIX lib.430 
 

 
 
 
 
 

 
428 Davor „XXXV“ durchgestrichen. 

429 Davor „na“ durchgestrichen. 
430 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 98v unten 
Item dem ziegler von Nürttingen uff Sant 
   Gyl [16.10.] tag geben XIX lib. 
Item umb scheffer der was IIIM IIC III ½ lib IIII ß. 
Item umb LXL britter VI ½ lib VII ß. 
Item umb IIIC latten VII ½ lib. 
Item zuo taglon uff daz huß IIII lib. 

Summa IC LX VIII lib II ß IIII h. 
Summa IIC XXXVIII lb XVII ß. 

Item umb XXXI schynnen ynsen431 IIII g V ½ ß. 

Item umb bachen stein V lib. 
Item umb LXX VIII sch kalk 9 ½ lib. 
Item umb XXXII ½ sch kalk IIII g. 
Item umb Ensinger stein XVIII ß. 
Item umb sand I lib. 
Item umb IC britter VI ½ lib.432 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
431 Bedeutung unklar. 

432 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 99r oben 
Item dem Francken zuo taglon II ½ lib VI ½ ß. 
Item dem zymer lütten zuo taglon 8 ½ lib. 
Item dem Eberlin murer zuo taglon II lib VIII ß. 
Item zuo decken II lib IIII ß VIII ß. 
Item uff die kuochen zuo taglon III lib VIII ß. 

Summa LIIII lib II ß. 
 
Item umb XXVI stem dennen holtz X g VI ß. 

Item uff Symonis und Iude obent [27.10.] dem Swartz 
   Hanß geben X ½ lib. 

Item dem zymer man von bol geben XXIII g  
   minus IIII ß. Item umb VIIC mür steyn III lib III ß. 
Item umb VIIC gebachen steyn II lib V ½ ß. 
Item umb britter XII ß. 
Item umb L sch kalk IX lib III ß II h. 
Item den murer zuo taglon VI ½ lib IIII ß. 
Item uff das huß zuo taglon XXXVI ½ ß. 

Summa LXXX lib X ß VIII h.433 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
433 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 99r unten 
Item dem Eberlin und Hanß Murer von dem kuochen 
   huß zuo bewerfen XXXVI lib XVI ½ ß. 
Item dem Swartz Hanß geschneckt XX g. 
Item umb stütz434 XVII ß. 
Item umb III ½M nagel III lib VI ß. 

Item den murer zuo taglon V lb VIII d 
Item dem Swartz Hanß zuo taglon 9 ½ lib IIII ß. 
Item dem Francken zuo taglon III lib. 
Item vom blatten zuo hollen zuo Stuogart XXXII ½ ß. 

Summa LXXXVIII lib VII ß IIII h. 
 
Item umb LXXV brytter III ½ lib V ß. 
Item Cuonlin Ziegler uff guttem tag noch Sant 

   Thomas tag deß heiligen apostels [22.12.] geben XXV lib.435 
  

 
434 Davor gestrichen „schyr“. 

435 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 99v oben 
Item von steyn zuo fyerren I g. 
Item umb LXXI sch kall X ½ lib III ß. 
Item umb XII sch kall von Nurtingen XXXIIII ß. 

Summa XLII lib X ß. 

Item dem zymer man 4 ½ lib III ß. 
Item dem Francken I lib II ß. 
Item umb nagel I lib IIII ß. 

Summa VII lib minus I ß. 

Item dem zymer man X lib VIII ß. 
Item dem Francken III lib. 

Summa XIII lib VIII ß. 

Item umb ynsen IIIII g. 
Item in der stein gruoben zuo taglon 8 ½ lib 
   II ß IIII h. 
Item umb sand III lib II ½ ß. 
Item den zymmer lüten zuo taglon III ½ lb VI ½ ß. 
Item dem Francken XXXIII ß. 
Item britter VI lib III ß. 

Summa XXX lib VII ß IIII h.436 
 

 
 
 
 
 
 

 
436 Ganze Seite durchstreichen. 
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Bl. 99v unten 
Item uff huß zuo taglon III lib II ß. 
Item umb duck steyn XIIII ß. 
Item in steyn grub I lib V ß. 
Item dem zymer man zuo taglon VI lib IIII ß. 
Item umb XXXVI schynen ynsen V g. 
Item umb britter III lb. 
Item umb I nuosch I g. 

Summa XXII lib XIII ß. 
 

Item von umb steyng zuo gewelb in die 
   grossen stub V lib. 

Item umb duck steyn I g.437 

 
437 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 100r oben 
Item dem Cuonlin Ziegler von Nürtingen 
   geben XXIII lib. 

Item den muren zuo taglon X g IIII ß. 
Item dem zymerman von Boll von den 
   ensen zuo machen in die stuben II ½ lib. 
Item umb scheffer nagel III ½ ß. 
Item dem zymer man von der kelter zuo 
   machen und von den bytten XI ½ lb V ß. 
Item dem Francken I lb VIII ß. 
Item dem Hansen Heffner und sim suon von 
   dem tach zuo decken V lb IIII ß. 

Item umb XVIC und I fertel nagel I g. 
   Summa LXVI lb VI h. 
Summa IIIC LXXXXVII lb XVIII ß X h. 

 

Im LXXXIIII jor noch Johanne Baptiste.438 

Item umb IC V blaten VII ½ lb und XV ½ ß 
   verzert. Summa VIII lb VI ß. 
 

Item umb sand I lb 8 ½ ß aber VII ½ ß VI ß. 
Item umb brytter III lb VII ß. 

Summa V lb IX ß.439 
 

 
 
 

 
438 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIIII“. Hinterer Teil abgeschnitten. 

439 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 100r unten 
Item dem Peter Zecker geben von dem 
   huß ryn zuo ziechen X g und III g 
   dar von zuo taglon. 

Item dem zymer man zuo taglon II ½ lb II ß. 
Item umb kalk 4 ½ lb III ß IIII h. 

Item dem Francken zuo taglon III ½ lb II ß. 
Item den mureren zuo taglon XXXII ß. 

Summa XXX lb XIII ß IIII h.440 
 

  

 
440 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 100v 
Item umb IIIIM bachen stein XIII ½ lb VIII ß. 
Item den mureren zuo taglon 4 ½ lb X d441. 
Item umb kalk LXXVII sch waz es XIII ½ lb 
   IIII h. 

Summa XXXII lb. 
Item dem Hanß Heffner442 zuo taglon 
   IIII lb I ß. 
Item umb die zwe nüen öffen in die 
   nuen stuben XIIII lb. 
Item umb kalk XVIII ß. 

Summa XVIII lib XIX ß. 

Item umb IIIIM nagel IXXXX ß. 
Item umb IIII schynen ynsen XVI ß. 
Item dem zymer man und sinen knechten IX lib. 
Item dem Francken XXXIII ß. 
Item vertaglonet I lib III ß IIII h. 
Item dem mureren zuo taglon II lib VI ß. 

Summa XVI lib XVII ß IIII h. 
Item umb XLIIII sch kalk 8 ½ lib VII ß. 
Item dem Eberlin von der kuochen II lib IIII ß. 
Item dem Francken II ½ lib IIII ß. 
Item dem zymer man III lib VI ß und von 
   bockstall 8 ½ lib. 
Item vertaglonet II lib II ½ ß. 

Summa XXVII lib XIII ½ ß. 
Summa IC IXL443 lib XVIII ß II h.444 

 
441 In der Handschrift werden Denare immer mit Großbuchstaben angegeben. 

442 Davor gestrichen „hener“. 
443 Nachgerechnet mit den vorhergehenden Seiten: gemeint sind 139 lb. 

444 Diese allein stehende Summe ist die der Halbjahresrechnung, 
begonnen nach Johannes Baptiste [24.06.] 1484. Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 101r oben 
Item dem zymer man uff daz dill uff die 
   muren und vonnem445 nuwen huß zuo mach 
   XL lib. 

Item vonnem ein stal zuo machen II lib V ß. 

Item dem Francken XXX ß und vonnem bock 
   stall zuo machen II lib II ß. 

Item dem Eberlin vonnem kern zuo welben 
   XL lib. 

Item vonnem der badstuben zuo machen II lib 
   V446 ß X h. 

Summa LXXXVIII lib II ½ ß IIII h.447 

 

Im LXXXV jor vor Johanne Baptiste448 
 
Item den mureren von Stuogart von II rosen 
herer zuo rytten XII ß. 

Item umb449 stein gen Stuogart zuo den öffen II g.450 

Item umb XXIIII henckel buon IIC britter 
   und IIC XX latten XXII lib VIII ß. 

 
445 Nicht eindeutig identifizierbar, offenbar „vonnem“, dialektal 

für „von dem“, was weiter unten steht. 
446 Textkorrektur von „X“ zu „V“. 

447 Bis hier ganze Seite durchgestrichen. 
448 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXV“. Rest umgeklappt. 

449 Davor gestrichen „vo“. 
450 Umrechnung g in lb mit 1,4; also 1 g = 1,4 lb. 
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Item von dem wesch huß zuo decken I lib II ß. 
Bl. 101r unten 
Item umb sand XXX ß. 
Item umb LXXXIII sch kalk XVI ½ lib II ß. 

Item den mureren zuo taglon XV lib VII ß. 

Item dem zymmere man zuo451 taglon V lib III ½ ß. 

Item dem Francken II lib VI h. 

Item vertaglonet V ½ lib. 

Item umb dem wesch huß zuo machen VI lib. 
  

 
451 Steht über der Zeile. 
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Bl. 101v oben 
Item dem zymmer man von dem kor huß 
   V lib V ß. 
Item umb kalk III452 lib VI ß. 
Item dem Hanssen Heffner von glochhuß 
   zuo machen XVI ß. 

Item dem zymer man uff daz huß XX lib. 
Item dem Erberlin murer von ker X lib. 
Item umb XVIII sch kalk III lib und umb 
   IM holler ziegel II lib. 
Item umb XIIICI scheffer XXXIII ß IIII h. 
Item umb nagel II ½ g II ß. 
Item zuo taglon VI lib. 
Item umb sand II lib minus III453 d. 

Summa IC XXXVI lib XII ß X h. 

 
452 Textkorrektur. 

453 Davor gestrichen „d“. 
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Bl. 101v unten 
Item umb XXVII schynen ynsen IIII454 g 
   VIII ß zuo furer lon. 
Item umb Ensinger steyn XXIX ß waz XXIIII stuck. 
Item umb IC XXXIIII britter V g I ß aber I g. 
Item dem mureren zuo taglon XV lib V ß IIII h. 
Item dem gemenen taglon XXXV ß455 II h. 
Item dem zieglen von Muentzingen umb IIIM 
IIC platten VIII g IIII ß. 
Item dem zmmer man zuo taglon X ½ lib V ß. 
Item umb sand I lib VII ß umb nagel X ß. 
Item dem Francken XVIII456 ß. 

Summa LVII lib XVII ß.457 

Item umb IL sch kalck 8 ½ lb I458 ß. 
   Summa expensis. 

Summa IIC III lib X h

 
454 Davor: Tinte entfernt, Textkorrektur, nicht nachvollziehbar 

was entfernt wurde, aber vermutlich eine Zahl. 
455Davor gestrichen „V“. 

456 Davor gestrichen „XII ß“. 
457 In der im Text angegebenen Summe wurden vermutlich 6 h 

vergessen zu übertragen, da diese in den Werten im Text 
aufgeführt werden, aber in der Summe fehlen. 

458 Davor: Textkorrektur, vermutlich weitere Zahl entfernt. 
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Ausgaben für den Hof 102r-103r 
Bl. 102r oben 

Hoff459 

Item von wannen zuo bletzen III ½ ß. 
Item umb zwen stegreyff III ½ ß. 
Item von einen graben zuo machen am otten 
   acker X ß.  Summa XVII ß. 
Item von eym pferd zuo schynden IIII ß. 
Item umb schufelen IIII ß II h. 
Item umb geschirr in die keltter II ½ ß. 
Item umb ein ketten an einen wagen XI ß. 

Summa I lb X d. 
Item dem roß hirtten XII ß. 
Item umb schiben an ein zug XIIII d. 
Item Uolrich Meßner dem schmid V ½ lb V ß. 
Item dem swin hirten III lb. 
Item umb ein ochsen in den wagen 
   9 ½ lb XV d. 
Item den schützen VI ß. 
Item umb zwey joch II ß. 

Summa XIX lb 9 ½ ß IIII h. 
Item dem küg hirtten II ½ lb VI ß. 
Item umb zwo schiben an ein zug XVI d. 
Item umb pflüg XVII ß II h. 
Item umb zwen bytel im pfistery V ½ ß II h. 
Item umb hefen VII d. 
Item uff die öber weßre XIX ß. 
Item uff die under weßre XVI ß. 

 
459 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „LXXXI“. 
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Summa V ½ lb VIII ß.460 
Bl. 102r unten 
Item umb schufelen und rüsterbriter und 
   ein zug V ½ ß. 
Item umb hefen IIII ß. 

Summa 9 ½ ß. 
Item umb schuffelen II ß. 
Item von eim roß zuo schniden IIII ß. 

Summa VI ß. 
Item umb ein roß XII g. 
Item von dem brunnen zuo machen uff dem 
   hoff VIII ß. 
Item umb ein joch461 I ß. 
Item uff die mittele weßre I lb IIII ß. 

Summa XVIII lb IX ß. 

Item umb britter XVII ß und VI h 
   umb ruob samen. Item umb hefen I ß.462 

  

 
460 Ganze Seite durchgestrichen. 

461 Davor gestrichen „roß“. 
462 Ganze Seite durchgestrichen. 



174        Mannheim Working Papers on Premodern Economic History Band 3 / Nr. 1 2023 

 
 

 

Bl. 102v 
Item umb ein segse VI ½ ß. 
Item der magt zuo hafft gelt I ß. 

Summa I lb V ½ ß. 
Summa XLVII lb VI ß VI h. 

 
 

Uß geben den hantz463 
   werck lütten 

Item dem satler IX lb. 

Item dem wagner XI ½ lb V ß. 

Item dem schmid X lb VI ß. 

Item dem seyler X lb V ß. 

Item dem binder VII lb VII ß. 
Item dem schlosser IIII lb VIII ß. 

Summa LIII lb I ß. 
Item dem schmid XXV lb IIII ß. 464 
Item dem satler X lb VIII ß. 
Item dem seyler XIII lb. 
Item dem wagner XI ½ lb V ß. 
Item dem schlosser 9 ½ lb V ½ ß. 

Summa LXX lb II ½ ß. 
Item Necklin Faffner II lib III ß. 
Item Cunlin Hecklin von hytten zuo gerben 
   I lib V ß.    Summa III lib VIII ß. 

 
463 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „hant werckenlüt“. 

464 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: […] „hant werck lüten“. 
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Summa LXXIII lib X ½ ß. 465 
Bl. 103r oben 

Hoff im LXXXIIO 

Item umb ein segse und ein warb VIII d466 
Item umb ein ax 4 ½ ß. 
Item umb ruob somen II ß. 
Item umb schufelen XIIII d und umb hefen I ß. 

Summa XI ß I d. 
Item von dem fulhm zuo hütten II ß. 
Item umb büttel V ½ ß. 
Item umb hefen I ß. 
Item dem wagner XXXII ½ ß. Item XII ½ ß. 
Item umb ein nuosch in die pfistery I ß. 

Summa III lb 4 ½ ß. 
Item umb dryg wannen IX ß IIII d. 
Item umb rittren und werff schuffelen III ß. 
Item umb schüsselen V ß IIII h. 
Item dem küg hirtten III lb. 

Summa III ½ lib VIII ß. 
Item dem schyn hirte III lb. 
Item dem vyliß hirtten IIII ß.467 
 
Item den stat schutzen VI ß. 
Item umb z II joch II ß.468 

Summa III ½ lib II ß.469 
 
 

 
465 Ganze Seite durchgestrichen. 

466 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen:“ Im LXXXII [hoff]“. Hinterer Teil abgeschnitten. 
467 Es folgt eine durchgestrichene Zeile: „Item dem küg hirtten II ½ lb“. 

468 Vor“II“ steht ein „z“. Vor „joch“ ein „o“. Offenbar verschrieben. 
469 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Bl. 103r unten 
Item umb II reydlin VIII d. 
Item I umb I ioch I ß. 
Item umb II schufelen IIII ß. 
Item umb II schiben V ß IIII h. 
Item zuo taglon III lib VIII ß. 

Summa XIIII lib470 XV ß IIII h.471 
 
 
Im LXXXIIIO jor Johanne Baptiste472 

Item umb hefen und ruob samen VI ß IIII h. 
Item dem vyliß hirten IIII ß. 
Item umb seblin und lemb II ß. 
Item dem swyn hirten XIII ß IIII h. 
Item umb IIII schufelen in wanhen XI ß. 

Summa XXXVI ß VIII h.473 
  

 
470 Angabe im Original gestrichen: „minus III h“. 

471 Es folgt eine zweite durchgestrichene Summe: 
„Summa LXXXVIII lb V ß XI h“. 

472 Auf eingeklebtem Pergamentstreifen: „Im LXXXIII hof[f]]“. 
473 Ganze Seite durchgestrichen. 
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Ausgaben für den Bau 105r-105v 

Bl. 105r oben 
Uß geben uff den buow 

 

Item zuo tecken V lib IX ß und von gausch huß474 I lb. 

Item dem murrer und dem zymer III ½ lib III ß 
   und zuo taglon I lib 4 ½ ß. 

Summa XI lib VI ½ ß. 

Item umb stuck stein XXX ß minus I ß. 

Item dem Eberlin von steynen zuo brechen XI ½ lib 
   VI h waz ICXXV wegen. 
Item zuo taglon III lib II ß. 
Item umb LXXXIIII scheinen ynsen475 9 ½ g II ß. 
Item dem Francken II lib II ß. 

Summa XXXI lib XI ½ ß. 

Item dem Francken I lib IIII ß. 
Item d[em] zuo taglon III lib XVI h und zymmerman X ½ ß 
   und den mureren XIII ß IIII h. 
Item umb Dintzlinger stein IX ß und V ß verzert. 
Item umb sand II ½ lib IX d. 

Summa VIII lib XIIII ß VIII h. 
 

 
 
 
 

 
474 Hühnerhaus. 

475 Bedeutung unklar. 
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Bl. 105r unten 
Item umb VIIIM scheffer 9 ½ lib II ß und XXXV ß 
   da von zuo fuor. 
Item von dem ziegler von Blochingen umb III ½M 

   bachener stein X lib und umb ziegel IIII lib. 
Item dem kalk man von owen umb XXXV sch 
   VII lib I ß. 
Item dem zymmer von red wenster476 zuo machen XX lb 
   und zuo taglon II ½ lib VII ß. 
 

  

 
476 Redefenster. 
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Bl. 105v 
Item umb L britter IIII lib IX ß. 
Item umb sand I lib II ß. 
Item umb nagel IIII lib IIII ß. 
Item dem Hansen Heffner I lb V ß zuo tecken. 

Summa LXVI lib V ß. 
 
Item dem Eberlin murer von red venster 
   zuo nuwen XXXI lib. 
Item zuo tecken von red venster 4 ½ lib VI ß. 
Item umb nagel III lib. 

Item dem mureren und den knechten VII lib VI h. 

Summa XLV lib XVI ½ ß. 

Summa IC LXIII lib XIIII ß II h. 
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